Gridietnt tdqlid nadimittaqs mit Anusnabme der Sonne und Feier-
tage. — Bemqspreis monatlidy 7,50 Mt audfigl. Juftellungss
qebilgr, durd) die Poit bejogen 9,— WL einfdhl Beftells und
Beugdgeld.
Gingeinummer 40 Bfg.

Geidaftshaus: Klcine Ritteritr. 3.

it der dchentlicy

Fuse mgenta Wmichint dor God! Werlebuen” .. . Ymtsblatt fiie den Reels Merleburg”, wmotomtas,

Teuefte Radrichten
fiie ©fabdt und Kreis Merjeburg

ber widentlidien

Mm hiiusliden Herd“

A

Fiir den meterraum 50 P,
i etlametetl ~>,ou WL, e Coieeanelgen u. Yacwelfurigen ents
\predjender Vufid)lag, Lmvunz ditijt ohne Verbinolidleit, ~ Schluf
der VmjeigensSnnafme: 10 Unr vormittags,
Toitidedtonto: Veivgig 39070,
Fernrui: Nedaftion 324, Geidaitsitelle 166.
Witglied ves Bereind Dewtidhes Peitungsverieger & W, Rreld Mittelventichlard,

J

elenennon Seiee 000 Gfronilt von Merjeburg*

Nr. 285

Dienstag den 6. Vezember 1921

48. 3abrg.

Qie Kanslerrede bor der Prefie.

Jm Rabmen einer Veranftaltung ded Vereind Berliner Vreffe
bat, wie bereitd fury gemclbet, Sonntag der Reichslangler Dr. Wirth
eine Nede gehalteny die sivar auferordentlih zablveihe Wenbdungen
allgemeiner Natur enthilt, dic aber ohne Jmweifel die bebdeutjamite
Runbgebung der Regicrung ausd dber lehten Beit
barjtellt. SHerr Wirth hat, gang gegen feine fonftige Gewohubeit,
Iange Beit gefdiwiegen, und wir finb bie lehten, die bda3 tadelndwert
finden witrden. Man fann aud) durdaus verjtehen, wenn ein Staats-
mann' Ediveigen fliv einen widtigen Beflandteil feiner Politit halt.
Die Hauvtjade xﬁ m Icmen C‘v\cs, baf achanbelt wird. Aber bennod)
fdheint un3 ein uf gewiffe Reden, die in der Welt
braufpen itber Teut (‘Ianh in j' 1 Beit gebalten worben find, dodh)
nidht geddienlidh. Wenn Herr Wirth von feiner Juriidfal ung und
bavon rebete, bafp man ficdh nidht iebt gu einer Polemif l)mml,cu faffen.
twolle, fo badite er wobl an bie Redbe Briands in Wajbington. Wir
find damit einverflanben, dah dic Wntwort auf jene entjtellenden An-
gaben guritdoeftellt wird, aber wire berhananigooll, wenn Hier
cin UAufgefdoben einem Aufgehoben gleichidme. Der Kangler bat
fongzet bon ben nddiftlicgenben Uufeaben, der UnTeibe, bdun
Moratorinm und mr \':!cutrrcn‘lu* m\n e iih»:r bie
jthtoebenben nlei
mitgeteilt, unbd aud
gefprodien. Dazu
;,:mnréet tncerben. \g,en nb,r _qm Der faljden
9 LL‘»s(yI aber Ditte
bu yd) eine !‘cpn Slm

bt dinfer
¥ J7 h\rlam,m hrlicie “«ImInT nngen ‘um
Mart, Jept will Teutidhland, um bie néomm
fiillen gy fBanes, cire internctionale Anfeibe cufnehmen. G5 bietet

extoolfjten, fiber bad e3 iiberbaubt verfigt, an. LWie
nDcr Dcu}nh fich bie frembe Welt bem gegenitber? Rod) nidt einmal
eine balbe Lm'bmmalbe H"H maw und fiiv die Sadiverte unjerer

3
Immmbm
Berpflichiungen er-

e, - Die Wirtfdbaitler e fembl‘rﬁrn

Teelt beurfeilen afo uunr@m % Qoif hinteit ungeidhe in einem

Tehrien Grdhenverhdltnid wie ihre Lolitifer. VIl man picdht

) ben TMahited berer qud dem Ynslande an unfere Leifiungsd-

fdbigleit anlegen, bie bom den Dingen ciniged verfiehen? Diefer

Gedantengang fdieint und bie BVoraudfepung alled anberem zu fein.

miigte einmal mit Wucht und Cindringlichieit vor der Welt ent-
twidelt werden.

Aug ber Kanglers

tegierung bei ber

ede iff nod) nicht s erjchem, ob die Reicha-
Reparationsfommiffion ben formellen Untrag auf
Gewibrung cined Moratoriumd  geftellt bat. Hieriiber wi
binelt in Siirge Beidlup faffe i D,
heriditen follte, bafy feine Bemiibungen anf Ommﬂ/xung ein
defdheitert find, dann mup dad Kabinett fehr Hald zu ei
mmen. Die Beratungen iiber bad Repara hrv?wx[\ em |y
ternt in einer Rabinett i Dl
m an eine Anleife su glanben. €3 wive mni( nidht fo rcr‘vf bet=
biid), baf er in feiner Mede bor ber Preffe die Forderung an
‘me Befisenden exhob, fiiv einen Krebit die tang des Vermigensd
sur Berfigung gu ftellen. t febr borfiditia ein
\mrclu Yusdrud gegben. Srage auf, ob bie
bedung eined folden Grebitd
und chenfo crévterte er bie Wiog
eft 1By Geld nidt in den Reparations
bineinsufteden geneigt fein fomiten. Wenn bad ber Fall ift,
dann eriibrigt fidh andy die Jnanfpruchnabme ber produftiven Ber-
wigen fiir eine internationale Anleibe.

lvari bie

Der Reichslangler fat die fhnellffe Berab
Steuvergefepbentiwiizfe gefordet SHier ift au fages
ber Derr Finanzminifter im Nebenamt, Dr. Wirth, elwad [

nge Hat geiwdhren laffen. ©r forbert jeiit — ohune
pfer be8 Befibes eine innerpoliiij
abjdicbung bdiejer, Cefetie, wasd cin Ting bder Unmiy
Bon demofratijher Seite ift {tetd bdie audreidhende
Befised  bei der q«curmchmn mmru L\uor ber
worben. Was bier tm R
Uber feinedfalld barf man bie b

fdyicdbung ber

3u jen ber bnc
Grwerbsfreudigleit hemmt, bann bringen hifere Stenern mtumﬂ ein.
Bor allen Tingen sablt bann ber gewiffenbajte Ctaatsbiirger bdie
Ctewern mit fiix jene freife, die gemiffenlod genua find, tros aller
Etrafooridrijten den Staat gu betriigen. Tavin ift Herrn Dr. Wirth
freilich susuitimmen, bal unfer innered Vubget unbedingt in Drdnung
gebracit wirh. Herr Dr. Wirth BHat jozujagen bas Bolf aufaerufen,
an dicfer Arbeit mitsubelfen, und ¢3 ift dburdaus ricdtig, daf in einem
demoiratijien Staate bad Bolt nidit immer nad) der Hilfe der Re-
aiexung tufen foll. €3 miiffen die Wahler ber eingelnen Parteien
pen nbtigen Trud hinter ihre parlamentarijen BVertretungen fepen,
Ctaat3notiwenbigieiten gegeniiber bie entfpredienbe Verantwortung su
iibernehmen. Uber bon bdicfem Biele find wir noch auberordentlidy
weit entfernt. Man fann foft fagen, dah die Wihler in ihren
Sorberungen an den Staat und in ihrer geringen Geneigtheit, Steern
aufs fich st nebmen, eber die Rarteien in ber Nidhtung einer BVers
neinungapolitif beeinflufien. er wird fo bald audh nidt auf eine
Befferung au rednen fein. Uber fiiv die Regierung Befteht darum bie
Doppelte Rflicht, + in ihrer Ctemerpolifit einen gevedten UnBgleid)
awifdhen Maffenftenern und Befipbelaftungen su fdaffen und fid) von
allen biivofratifthen Gnohersigfeiten ferngubalten. Demofratie darf
aud) nicht der Srud der Strafe fein, fondern:fie wird fih sum Wohle

ﬁﬂﬂ”llﬂ’l%?[ﬁ[?d}dﬂﬂ!n in Beelin.

eclin, 6. D (Drafhtberic)t unferer Berliner Rebaftion.)

Jn h”t ‘)mrlN'nn,,Iu |mb “feute vormittng bie Vertreter der beiden

Soaliti onsparteien, blc “l[vnmrbx'vhn Dr, Spaln fiir dad entrum

und Hers Dt lex fiix hm \,v‘smlamunhnicu, it einer Belbredung

bei bem 1t Der mit Riidiicht anj

bie BVerhandinngen, die Dr. ﬂ'nl[nmn in Lonbon fiibrte, cin B mm:r

ber Demoivaten, Sbgeordneler Qod), juneen lwar. Wie die ,

gn beriditen weif, Danbelt e3 fidh um die Frege ber Sanuar-Hepa:
i mmcnh’ulq bamit bie immer Dringendere

g diber ie Sten

e
et engliidye ,<.,mmmimuer fiie die §itfe an Deutidland.
Lonbon l"le?}lbetnﬁ( unferer Berliner Fedaftion)
Der ('m:([ il Pobert Horne Gat qeftern abend cine
HRede iibor die ?h l‘rnmhum’!mqe qelialten. Gt fyrad) von feinen Ber-
handluaqen mit Slathenan lmh foqte, Gogland wiirde feine Ablommen
treffen, ofine fidy mi; 98 tierten, bejonderd mit Franfreidh, su
berjtandigen. Die Anf eJm nItuuq ber lliang fei Heute mlrﬁ et
b cin A6brudy devielben wiirde dor Welt den arditen
Gugland jei in einem Punite tmmer int Gﬁcncnlng
sisejen. 68 labe ndmlid) niemals bie b

Rheinfand gegen die Berriter.

adien, 6. Dez. In ben Andjener Blittern  berdffentli tn
alfe &l%az'cxcn "aufier ben Stommunifien cinen Aufraf, der fid mit
endeit SISnucn umen bie geplante Aftion ber Landedverrater mtnm‘
Deutfde Manner, deutidie Framen! Dunbelmnner
ind an ber Arbeit; aus den nadien Geldjadinterefien planen Verrater
1¢ Lodlojung von Deut{dland. Der Augenblidt der Gejahr wird vere
offungstrene Manner finden. In der Abwelr der verrdterijden Be.
trebungen find Wwiv einig.

Beratungen im pox ﬁmnu{tﬁnrilid}w Beirat fiie die bejetten
ohiste.

ﬁﬂxlcns 6, Dez. Am vnmmn-n?: fen 3. b, . fand im Teidis.
fominiffariat in Soblens eine Sivung ded parlamenivaijdjen Beiratd
beim Reidhstommifiar jiir bie befcpten rhcunhﬁcn Oebicte jtatf, an ber
saflreidie Beivatdmitglicder und Vertveter ter Minijterien nnd Vere
multunnéhﬁmhm, mmfnntetc aud) Heve  Staatsielretir Brugger,
it Dapfeld betonte in
ciner Iingeren “‘Wrmmm’arebe bie ‘ﬁntmnhmfﬂt einted engen Ju-
fammenarbeit mit_pem Beirat und dben

o1t
Ynhlunaen in Rednuna ncfh‘[[f Sir Nobert Kwrue fiihrte
Deutidhlond wird nidyt in der Rane fein, bie im Januar
war falliocn Baflungen gu leiften wad bifte nm uffdnb.
o tiifien Wwir mit unnferen Yiilerten newmeinfam he-
‘X\«»un ber Jufammenbend) Dentfdilands durd) cine Hilfs-
Ailijerten hexhindert twerben Fonne, miijfe Dad asfdiehen,
entidland felbit, fnnaﬂm fiir Gurcpa unh Hie canje

und Hiuhland woren eleichialla bor e Striene "'m\

B ftan’ Ta r 1 1

b Feh
Diefes Th

In"z vitelfiifive;
Beri nady ‘“mﬂd)hnh in bva'ac va
wirde Dad eine nnaudinredlidie Qatoftrophe fiir aang
L je wir defier einen Drnd auf Dentichlanh. ausitben,
mwm “wir genaw wnterfadicn, ob Denticilond sahlen fann oder nicih.

£ .
Die Teutiits Defoantion fix bie oleridiofiden Berhandlngen
Berlin, 6. Des. ( Die devifche Delegation fiir bdie
!"Hn’*en Berhandr moract, ﬁ)’hﬂmu:ﬂ ahend, an dei
Dlungfort 0b,  Reiddminifter 0. D, Schifier, Staatéjelretir

i i .G opyert werden von
n'z‘ht.rm Gnewerftindigen nmmm jei barinter yon dem befamnten
‘E»]qtrzr Wlitla. Andy die Unteraudidiiific begeben fich mmorgen abend
e Sote threr Tamugen,  Die Fithrung der dentidien Berircintgen

\w eimgclien Witornneidiifie 4% i Hiirde -befornore fadhner
Teilxehier gclegt. e N *nmdnf'uﬁ fitr a8 Minderheitens

{3 oty fiir die

1 2
age Reidsfoflentommifior Dr. G!u# und den Hudidmfp fir
f per Minifterialdi in s ini

Mttt im mmewdzen mmwm in Maitinaton.
ennort, Pr.-Tel ) Dee Glencralfetretiis dex dhines
af, roie , Aocintion Bref”
ol W’mﬂ-»n ber Des
welde

g “‘*I L lml m
. nadh Betin

fixhen bed Bej Mm Gebietes und erbat fid) beven vertrauendpolle
Unte r Gevidtete bann iiber bie Eexi feinem Amtsantritt
gemonnenn Ginpriide.  Minifteriolbicettor. Dr. v, Brand er attete
Bfierani einen cnmebcnb:n Weridit diber die Tatialeit ded Reidhs«
fuxmm{'mmtﬁ Die Wertreter der berfdjicbenen Parteien ermiberten
e Begriifung bed Reihafommifiars  und fidjerte ihm bxe nier-
fhu‘um s, 3 angeseater Auafprade wurde cine Anzahl von Fragen
anf bem Gebiste ber Bejapunasverhalinifie Lehanbelt unb mibt[nnbttt
leﬂflmn ub  die Wolnungsirade, iiber neuerl
unh roditlidien ‘ﬂ\umn«nn bes Frichensperivaned mit ben Ber-
einiy utcn m«hn exbh Detern. vrhhsimds bxlbnkc ie Frage hts (!tlukcs
bon 3 n ben einey 3inradie
ber Orbei und A

:\qurn hcn

Fortiiibrung der Sonbdoner Berhondlungen.

Bevlin, 6, Des (ProTelegr) Wie wir von unterriditeter Seite
erfafiven, trijft fﬁnlhnnnu morgen mittag in Berlin cin, um dem
Qabinctt iiber den bisheriaen Bovlauf der ‘lﬁct!mnbhmucn in Zonbon
Beridit gu critatten Die Verahmitacn werben inzwijden von dentider
Seite yon pen ither Paria nad) London gereiffen deutidien Banliersd

und Menbde o b n weiterpefiihet. Die Sondoner Bers

ngen umv in ein opffigiclled Stabdium gefrefen, da bie

pergihonamy engfifden Vertrerer im AMuitrage Mrer Realerungen mifs

cinander bethandel,  Sofort wad) Mathenans Ridichr foll das RKabi-

wcit harfiber entfcheiben. b die dewtfdie MRegicenng bei per Reparations-

tommiffion fiiv® bie i offigielle
Sdritte unjernehmen wird.

Die Riikaahiung der Kriegsvoridiifie.

Wafhingion, 6. Dez. Gine wictige Mitteilung madite Hene
mevifanijde Qnrtn:tﬁnﬁncnrbum Penrojfe, der erflirte, daf er:

i nmminmyrﬁm RKongrefp vie Ritdsahlnng der Boes
fie sur @peadie Lringen fwetbe, bic die Alliicrfen von den Bers
gten Stanten aufgenomuten hitten.

De8 ®angen nur bebaupten, wenn bie felbftactwabiten Fithrer ebenjo
b m gerechien Ausgleid) wie nad) ftrengiter Selbiibedrantung
bat aud) bon einer Bujammenf g aller
hroduft mc.mm(c nﬂft\m;:n Peren Wrbeit it bebiitfen, wenn twir iibex
ben Winter hinwegfommen wollen. Wenn bdiefe allgemeine Rebe-
wenbing n tieferen Cinn baben foll, fo fann e8 nur ber fein,
baf wir feine Slaffenpolitit treiben biixfen, jondern baf nady
einemn  gerechten «\nwrhm fowoBl in ber Finamgpolitit wie in ber
Bir t, wie aud ben fonftigen ‘mlrrbwlcn ber ‘I[ﬂarnvynhnlhii
nmbul nn Sfn unferer heutigen Qage Bebeutet bag' fiir bie
¢ bringen! Fur wenn dad tm gangen Bolfe ber-

Ttanben 1\‘.117, wirh fich Deutfdhland behaupten fonnen.

*

fen Boren, at bie Reidsregierung
t nod) feinen Untrag auf ein Moratorium geftellt. Man' ift
i % bic] erit afut vird, wenn Dr. Ratbenan aud
efehrt ift.

lich be3 geftrigen Treffeempfangd wurbe die Tatfadje leb-
baft evbriert, dafj von feiten per ReidhSregicrung in der Ungelegenbheit
f it3 ein offizieller
en hulmmt
3regicrung tatjid ereits
Riefer Schritt ift bei den fiir bc Frage
fer Quebite suftindi alijien Ctellen unternommen toorden.
Eine Untwort auf dicfe offizielle Anfrage liegt bid jeht nod nicht vor.
Gleftern nadymitiag %5 Whr fand cine Rabinettdfibng
ftatt, in ber itber [divebende Fragen, indbefonbere iiber bag Repara-

tiongproblem beraten tworben ift.

t erfolgt fein M[
ift ein folder offisi :[[n &
bor cinigen Tagen cxfolgt.

dritt ber' R

Bufammentritt bed interfraltionellen Ausfdhuifes.

e ber ,Dorw.” mitteilt, tritt Beute vorm. in ber Reicialanslei der
interjr t'rnr“v Ausjdhufy der Koalitiondparteien zufommen, um bie
politif Qage wnd bdie Finanzreformvoridlage bes
mciﬁysinhinm» 3u beraten.

Rothenau auf dem Wege nady Beclin.

5 Deg.  (UT)  Rathenan hat am Monteg London
Berlin juriidsulchran. Jnformicrie Qreije glanben
von Rathean gefiihrten Berhandlungen it majs

dlciten fic) lediglich wm Aufnafhme von Rre-
b:c Mn(q(ﬁc nbu nne dreften. Sdon mit Rid-
ficht auf die Halty in der Frage cined Moratorinms fiic

Deutidland hitte hu: [nn[d)e ‘R:nxcr‘m“ mit Rathenau felbft nidit in

!‘rr(;uabhmncu treten Yuxmm, ba cine offizielle frangbfijde Crilirung

fondon,
verlafjen, wm
31 wiffen, bof
Be

ilber b8 Problem cined Baflungdanfidubs fitv bdie deutjden Repo-
Tationgleiftungen nod) uui%ild)c.

Doy erfie Reidys Srit £ ie in ngnlg.’k
Ym Montaq begann 2 jig Boltshausd ber er
b bar : ilWMU!\ihuur(c Muher den Regies
i 1 Iaren anumt ‘metaunzbu(erﬁunb bie
‘mm.mr itererbdnbe Mormwegen reiths und der Tichedio-Glo=
Ml‘r. foivie Hie qrofien Unterne m-rrm[\mbc (R[ndnerfmanm A
u.)chc Rerle) vertreten.  um Boriigenben wurde ber ‘llbmnrbndr
mhmrf mmuﬁ'i Al rrmr Stehner fprach Prof. Reberers
Thema: Die Weltwirtidaft.

Dis neten. Focderungen dot Beamten, Giantsangeitellten
nib Ntleiter.

crdffentiit bie Denfidieift iber bie newen Lohns

3 Angeftelifen und Qmmf:r bie die ges

Tehnftfichen i dor  Mei fiberreidyt
habern,  Die \u\{yz“rm irrhm eine dimberung dber Grunbda
uch dfter 5 gmer deratt, b Apftinde awifdhen den einjelnen
uppen drrch Anmiherung der Gr i ber umteren

nr\ m*t"ml Befelbunpserupven an die oberen verringert mwerden.
Meiter find eine finderrng in ber OHife bed Tenernngianidilages und
citte Werfhichrng der Ortaaufdrgaerensen aefordert. Weiter verlangt
bie Dendjdwift cine Befjerftellnng der

Penfiondre und
Hinterbliehenen Die fiiv die Beamien aufqeftellten Farderungen
follen ave fite die fibriren Mnac

o GieTtung finden. it die Ar'e
Beiter mirh eine Grhhung per Grumdldhre wm 4,30 A je Shinde
in affen Qofngruppen und OrtsTaffen verlangt. Die Renveqeling foll
mit Wirfieq vom 1. Ofcber 53, X8, Begonnen wnd die Mefhre
hetrige nodunr Weihnadien unfrt;nh!l werden i
bie Qdnder rud ir'(ru Reicha citgefteTit werben, um
cine entfprediente Grhhunn der Begiige der Beamten, Yngeftellten uud
Aveiter ber Linder und Gemcinden fidjersuitclien.
*

fetre Pliinderrugen in Betlin.

Berlin, 6. Der. Hunderte vor Arheitdlofen pliine
Serten im Nosven Berlind wud in Novfolin mehreve Gefdifte
fiie Schengmittel und ®leiber, 110 Blinderer wirden verfafict

feren bre neuen Fliinbernngen in RBerlin ift vom Polizeivrafiventen
ein erhiher Polizeibereitidinftsdien .f( anqerdnet worden. Txe E!anhm

sebent perfartt d P : die ger
Hrdeten Stadtteile.
Die ﬁ.ﬂmm:‘mwn Bxiehnp Fnbriken in- Dilffetborf.
Ditffeldbor q_nadimittag ber
Te

1 ber D cr 1 i eendet roorben ift, ging ber
Teil per. : ) ot Sonnabend nach
ey

Feil der "(r

ben, in be Diif

Hmnunn. i OBerbilt ein. Der 3 cI\n daft bes TWerld gelang
¢3, bie (ﬂ)‘br.nqhnm toieber au pertreiben. pater wurben bie W g«
[dreitungen planmihig: fottg Grdfiere’ Trupps
brmmm gemaltfam in berfhicbene’ Betriche ein, um-in einigen Falen
bie Feuer unter ben Seffeln herauszureifer, in anbern - ¥iillen ‘bie Sabel
ober die Wafferleitungen gu unterbrechen und andere Sidrungen: gu per=




jadjen. Durd) bie Husfdrettuny find folgenbe grofie MWerle wle
Dbevbilfer Stafliwert, Qi\ﬁdbnﬂeﬂ:"@mn: und Tmf{tmczﬁnbuﬁue,
Saniel & Bueg, Hohengollern, Lofenhaujen und Delta-Dietall bora;
ﬂberael)enb auBerftanbe, den Befrieh aufzunehmen ober fortaufiihren.
68 gelang jeboch im Laufe bes Sounabend abenbd und Sonntag
motrgend ble %Errnriﬁen fiberall au pertreiben. Am Sonntag morgen
fonnte bann in ben melften Betriehen ble Urbeit ohne Stdrung aufe
genotiment tverbert. G8 perblent nod) hervorgehoben gu werben, baf bes
teits am Donnerstag abend von feiten ber Sommuniften und Shnbdi«
taliften, etflirt forben mwar, dap fie ben Gtret fortjeten wiitben ie
Betriebe haben ingmifdien neben ibrem Selbftichul auch poligeiliche Be-
wadhung und Sldyerung erhalten.
@

Der

Gifen, 6 Deg. Bom Bentralverbond ber Ungefteliten mwird ber
,Cifenet Allg. Bta* mitgeteilt, dak fjimilihe Organifationen bden
Tatifvertrag fiir bie laufmannifhen unb techmifchen Angeftellten fiir bas
Subrrevier am 1. Degember fiir den Schluf des Vonats getfindigt

aben.
Dolitifthe Sleberfiht.
Gin bolimewiltiider Heldsup gegen Ditfarelien.

Sopenhagen, 6. Des. Der ,Berl. Tidende” wird aus Helfing.
fors telegraphicrt, bie lesten Nadjridten aus Fupland befagen, daf
her boljdieijtijdle Generaljtab einen qrofien Feldgug plane, um bie
Crhebung in Ojtfarelien niederguidlagen. — Jn Karelien find
bereits bolidieviitiide Truppenveritirhungen eingetroffen.

MBie bie Jeitung ,Hel. Ganomat” erfabrt, find in den lebten Tagen
3000 Mann suverlaifiger bol{hewiftifher Truppen von Reteraburg an
bie farelije Front abgegangen.

Heimbole deutidor Rrlensgelangener.
Sebafl : (Sunfjpr.) Qeute lauft ein bdeutfdher
Dampfer mit 800 beutfden Rrieqsaefangenen nah Trieft
aud. Die Fortidaffung ber Biterréichijdien wird nach Cingang ber
@enehmigung exfolgen,

*
Tteuer Banbentetvor im Buegeniand,

Wiew, 6. Tep. Mus bem Abftimmungagebiet von
Oebenlbnrg und ousd ben benadsh ungarijdeit ihested
tommen fchr beunrubigende Ttadhrichten, So Mird von nnbedingt vers
liglider Seite genteldet, Dafy in Steinamangey eine meme rege
Banbentitigleit gn bemerten ift. _ Jn-Haab worden die Stu-
Ddenten ausgepliindert nubd ben Banben eingereibt. Man fpridt offen
bavow, baj eine nette Bandenbewequng inm Burgenland beboritehe. Jm
Abjtimmungdgebiet felbft befinben {fich ?nhlteidw Banbden, die jest offen
extliven, fie felen an Gtelle ber reguliren ungatiiden Trupven Hud
Genbarme, bie bemnidiit bad ebiet verlaffen miiften. Sollte bie Ao
ftimmung tn Oedenburg nugiiniti ausfellen, bann wirden dle Banben
mit Hilje der Berftarfungen, die fle eviarten, mit der Riderobea
rungbed Lanbesd heginnen, Dod Generalfommifforint in Oehen.
burg jieht biefem Treiben rubin sn and tnt andy nida dagegen, bap

ber Tervor bortinen -ungariiden Behorben anfhort. Die Leute
mag: nidyt, it ben ot Abft iiberh
in Beriihrung

tretem, ba fie fid) bor bem Denet ber Ungarn fiivdjten,
Die Truppenabieiliin, bie dle Entente in bad At ey ﬂrzm-

proden: Dr. Feiler-Fronfhurt o. M., Wieland-Nim, Graf-Berfin,
anpen-Llbenburg, Homm-Wiinden, Dechamp-foblens, Riinne-Glber-
felb, Sunge-Berlin, Heefe-Diiffelborf, Rrenpel-Berlin, Gerland-Sena,
Darmftadter-Berlin. Der Vorfipende Tonnte sum SHluffe die Stellung-
nabme be3 Parteionsiduiles, ohne Wiberfprud) zu finden, ie folat
feftitellen:

Der Rarteiaudiduf fei fih dariiber einig, bap bei bem Schmwanten
bes Werted ber Mart bie Reparationsichuld, jelbft weit ermakigt, burd
Gteuern nidt gebectt mwerben Tonne, dah e3 aber anbererieifd eine
plvingende, fofort gu [fende Aufgabe fei, die Bubgetd bed Reides, dber
Sanbder und Gemeinden in Drdnung au bringen, Dievzu feien meben
i’ie[c{;zuntgnﬁ ber Uusgaben auf bad Notwenbige, neben einer ratio-
nellen auf Uberfdhubwivtidhoft eingeftellten Fithrung ber odifentlichen
Betricbe bes Neidjed und ber Qinder ftarfe Steuern notwendig, Der
Befiy miiffe babei bi8 sur Grenge ded wirtidhaftlich Crtragbarenderan-
gesogen werber.  Dad mitfie aber geidieben, derwjemeiligen iMneven
Saurtraft ber beutithen Ynlandamart entipredend und in einer Weife,
welde bie CSteuerquelle ielng‘t nidt gum Berfiegen bringe. Die Gre

efdhleunigt werbem. ©8 fei micht u ers

hebung ber Steern miifje
fennen, warum bie Regierung Sdmierigleiten made, bie Stemern
iebentalld gunadift auf Grund der Celbfteiniditung unversiialich sur
Gingiehung gu bringen. Die Frage der Beifeuerung der Gold- ind
Sadywerte iiirbe jedenfalld am belten baburd) peldft, bak man bas Ve
mbgen grunbdiaslidy nadh feinem gemeinen Werte trdfe; bas fei bei einer
Ucr%tﬁnbmm Belteuerung eine Hare Crfaflung ber Sade und Gold-
werte. Der Parteiaus{dhuh habe daber emmmiitig die Stellungnahme
ber Frattiondmitglicder in den Stenerausdidhiiffen au dicjer Fr ge=
billiat und dariiber hinaus die Berichte ber Herren ﬁehmﬂ) unb Fifder,
er Jraffiondvertreter in ber Kommiffion, gut geheifien. Infonbderheit
babe 6 ber Rarteinuddiuf begriifit, dah die Frattion 8 ald ibre Ynf-
wabe anfebe, eine grofe Mebrheit ber Mitte sur Wiung des Gteuers
problem3 su bilbem, b et erivarte bon ihr, daf fie fich tweiter in biefen
Dient ftelle. — Bum Schluffe nabm bder Parteiausidhub die Vorfdldge
fite Crgangungdwablen sum Rorteivoritand und Varteiausihub an, bie
1hm bont etnem bon ihm eingefepten Heinen Ynsfhup gemacht worden
taren.

Befdlennigung dber Ridsahlung der gubiel
gejaflten Stenern,
Berlin, 6 Des D idinh ber preufifhen Lanty

Reibe pon Gtrafbefehlen erlaflen. — Unuf ber Lanbitrafe nody
Gdleis murde am Abend eine Mutter mit finf Rinbdern von einem
Manne wberfallen, der mehrere Sehiiffe auf fie abgab. Die Muiter
murbe fdHwer verleht. — Sn Arfern entftand in ciner Sabril Feuer
burd) eine Rabe, ber man ben Schwans mit TWerg ummidelt und an-
gepiinbet Batte.

merfebum*nw iﬁmgegenb.

6.
interireuden auf dom Gotthrdisteid.

. Sa, et b\etet_minbv_r einmal ein gany aidered Bild, unfer Gottx
Barbisteid), wie wic ¢3 thm gar nicht mehr gugetraut hitfen, als er im
vergangenen Gommer einen troftlofen Waflermangel aufmies. Wenn
man Deute bas bunte bewegte Leben auf feiner Gisbede fieht, fo mup
man o wohl unwillfiitlich) an vergangene Fahre und Jahrzehnte denfen,
in benen ber Gotthardisteid) ber Stolz ber Merfeburger im Sommer
wie tm Winter war. Nun, im Sommer Tnnen wic jo nicht mehr ges
tabe ftols auf ifn fein, und ber Reifende befommt vom poriiber=
fabrenden Buge aud bon biefem Schlammbeden wofl nidht ben Bejten
Gindrud. o Dat ber Winter hier etwad Guted im Gefolge. Auch ber
bie marme Stube norgichende rubige Bilrger [dft 8 fich micht nehmen,

einmal biefes frohe Bild bes (éz;y’xgmcﬁ nnauiegm, sumal, wenn ihm
fein Rind feine Sinfte auf der Gisbabn vorfithren will * Aber auch
Jelbit in diefem Gletvande zeigt fich heute unjer Gottharbtateidh anbders,
al3 in pergangenen Jeiten af man fich jebt auf einer einige Bentis
meter tiefer liegenben Gigfldache befinbdet, nun bas {tsrt fa groge Geijter
nicht, ift nicht daz Schlimm Ghenfomwentg tann i’Bwrﬁet
bie Bertleinerung bes Merfeburger ,Sees” burdh dem an ber IWeifens
felferftrafe entlang' gelegten Damm etvad anbaben. Dafh be
neuerbingd bie Gisfliche durd) ein anbdered Mittel wefentlicy verfleinert,
bad will ihm jdhom weniger in den Ginn: bas QIEEELm Dbes porberen
Ooitharbtsteidies bas inbes notig geworden ift durch ble Hustrodnun

bes Binteren Teiled, wo bas ,Cifen” auf ein Mindeftmak befehrinl

ift. ber immerhin blicbe Dem Sportler noch eine giemlich grofe
Flade sur Berfi ung, wenn namlid) bie Flu'gaide bed Leunas

er
famminng nabm ben Hntvan an, die Riiderftattung ter bon LWwhn-
und Gehaltsempfangern subiel gejablien biveken Ctemers vegen ber
fteigenden Not su beidlenntgen,
Bum Shub der Preffe.
Der am 4. Degember im Reich i au Berlin

unb gus allen Teilen bes Meiched ablreldh befuchte Partelaugfhup
bgit fb{cuhdjen bcmnfm(ifcf]g\l ﬂSurgci Bat bie folgende Gntjdlieung ein:

& 4 5 4

erflict o8 nict fiir

werfed nidht mire, die uns Merreburgem nidht bas erfte Mal un«

auffdllt.  TWie vorfihtige unbd gewifenhajte Haubefifer uns
al3 Sinber bie Schlittenfahrt vor ihrem Haufe durd) Sanbjtreuen Fl
Gifig madjten, o tut 8 heute biefe Gtrenajche auf dem Teidje. So tft
bem am [iebjten alle8 umfaffenden Fahrer bie Gisfldche abermald ers
Heinert, fo mire johlieRlich gang und gar sur Benubung nidht maglich,
foenn bon feiten bes Padters nicdt eine bejdhranttere Bahn burd) fibers
qaieBen mit Waffer frei [gycmuc[)t foorben wire. Rmmerhin P:(gt fid) bas
{chlittichublanfende Publifum audh fiir bas BVorhandenfein biefer Heineren
‘:Jnf)n bnq[bnr, und man ijt froh, dbap man fiberhaupt wieder einmal

m 3 pDer
urdaus nofiendig, bei ber Betatung ber au verabichi n Reic)s-
tcuubnt(u%cn_unb burch anbere, geeignete Maknahmen der Teotlage ber
eutihen Prefie Nechmung au_fcagen, und bittet die Fraftion in biefer
Ridtung unverailglich bie erforderlichen Sehritte it unternehmen.”
Gegen die Durdhivechung der Sonntagdrufe.

Die Baherijde Mittelpartet Yat befannilich am 14, Obtober an bie
Baberifthe Staatdregierung einen nirag auf Durdbrechung  ber
Sonntagarube gerichtet. Diefer Antrag Bat in allen An, sﬁcﬂtm?rki[m
Unrube wih Grhmmm& herborgerufen.  Gine am 25, g‘)curmber ot
gt; %rt:s;(_mpp{ B i8burg veranftaltete Mitglied
w8 Do

fandt hat, foll 80 Oifisiere unb 650 Dann nmfafjen.
*

. Borpocbeiteritrelk In DaHiTh=Ditean. ;
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*
Meue Giwietigheiten tn der {riiden Srage.
fonbon, 6. Dey. Wie Reuter meldet, it die irifde Frage in ein
afuted Stadium getreten, Nachbem LUohd Genrge hente frith eine
Undiens beim Sonig gehabt fatte, fand eine Sibung bes Rabi-
nettdangiduijesd Iﬁr irtiche UAngelegenteiten flatt, Her eine Voll-
fibung ded Sabinet:3 folgte. Daranf wurben die Sinnfein-Delegierten
i bad Forelgn Office gebeten, o bie Beratungen forigefest twuvben.
9: ?‘lel;‘ﬁgmm ber Bejpredungen wirh mit grofter Shannung
enivay

*
Gine ftoeke Onpolition in Stalien.

Rom, 6. SDc?. (Erinlgreicge fommuniftifjdhe Gpreng-
manbver baben fury bor der Ubjtimmung die parlamentarifhe Lage
neuerbings unfider geitaltet. Der bemofratijhe Blod bejchlof mit nur

napper Mebrheit bie Unteritiibung dbex Negicrung, Die Linte wird
%[dyln fert_bageget ftimmen, Die Regievung ftellt am Diendtag die
evtrauensfrage.

Unennoritiider RiGolR.

Die_BVerbanblungen in Wafbington jdeinen and in ber
Flottenabriiftunasirage trop aller borhanbenen Cewierigleiten gt
einer Lerjtandigung fiihren n wollen, gu einer Beritdnbigung, die
allerdingd bringend geboten rf«, um jdwerwiegende Rrifen im fernen
Diten gu pexbinbern. Sapan fdheint pegen gewiffe Garantien, iiber
bie man nicht verbanbelt, in bevr Flottenfrage nachgeben pu wollen
nd an bie Stelle ded englifd-japanifden Bitnbnifies {oll eine lofe

ntueﬁen?meinkﬁuit ber bier Ctaaten, Amerita, Cupland, Japan
unb Frantreidh, treten. Die Koften bie{zﬁ Ubtommens wird China
su tragen baben. Gelbitberitanblid) fann Frantreid in biefer Cntente
nur eine HMolle ded piveiten Grabded fpielen, |Unb bdiefed um fo mebr,
al8 feine eigentliche Tolitit {mmer erfennbarer fich babin abzeichnet,
bah 3 bie Hegemonie im Mittelmeer, in Guropa umd in Nieinafien
exftrebt. Dap bierbei Jntereflentollifionen pwifden ihm und Cugland
entfteben miiffen, ift flar, m auch _bier eine bauernbe Gicdherung
e Weltfriedens, berbeizufithren, bat Churdhill ald anguftrebendesd
Biel ber englifhen Guropapolitif, fo unmbglich 3 er{dheinen mag,
eine @nl'ehn gm{[d;cn Cngland Franireid ud ‘Deut{gg-
Tand Begeichnet, bie in enger Bufammenarbeit bie eigentlihe Macht
auf bem Feftland ausiiben follen. G3 ift faum amsunehmen, bak
rantreid, bad ghﬁ Jeber Critartung Dentihlandd tiderjebt, auf diefen
otfdlag eingebt.” Jebenfalld aber minf;en e8 feine tibtigen Diffes
zemgent mit Gnaland, ble jum muten Teil andh auf bem fnamiellen
®ebiet ber Ent| tegen, an Ber! gen mit Cnglanbd fiber
ben gangen Qompler bon ©dmierigleiten su_ benlen, die burd) bie
Friedensvertrage pwifden ben beiden ehemald verbiinbeten Gtanten
entitanben find.

Die Orientfrage, bad Moratorium, bas w8 su gewdhren
ift, bie Sanbentwaf nunnﬁfru'ge, ble Tuffticdie Frage,
bas find alled Problene in ben cng{t[fn)=frnmﬁﬂkbcn Begrehungen, dle
ber Grledigung Harten und fie et&dwh eit, wie bie ﬁm'rﬂfrhc Frage bes
M‘E' feinesfalls alles. Dureh ble eny}%ﬁfﬁpfmnﬁbﬁ%m Beziehungen
with natfielich aud) Ftalten ftart in Mifleidbenjhaft gesogen und ba
bie fogen. fleine Enfente, namentlidh Rolen und Vibhmen, burch bie
entichiedenere Politif, dle Rubland in lehter Aelt Detrelbt, in Mite
[eibenfchaft gesogen ift, fo biirfte dem Borjdlag Churchilld auch noch
bag Be}nn}en gegendtberfielien, baf mwir ber hier in Betradht Tommenden
Michtegrupplerunty eine neue Midvtegruppierung ber Oftftanten ents
gegentretert fehen mwitrden, bie fiir bie Gutwidlung ber. Dinge in Guropa

e perhingnisvolle Bebeutung gemwinnen onnte.
ber, wie gejapt, fiir3 erfte mirh Frantreidh, deflen Sfolierung
nicht mehr gut geleuanet werben fann, verjudien, fich mit Gnaland auf
umfere_ Soften au perjtanbigen und man it daber ben bevoritchenden
fransdfifh=englifhen Verhanbdlungen nur mit Beforgnis entgegeniehen
fBnnen.

: Denfichland.
Der Dartelnusidiuk dee Deutiden bemokeafifhen Tartel

nar gum 4. Degember noch Bealin berufen, um iiber bie nf)mt:v.’(‘tgl:
Steuerfragen su beraten unb bagu Gtellung pu nehmen. Den BVorfib
Tiihrte der Parteivorfibende Dr, Peterfen. AlS Referenten waven
beltellt bie SHerren Reinath und Schneider, Die Ausi

be3 Herrn Seinath wurben duvch ben Reicdhdtagsaby, Dr. Fifoe
infonberbeit fiber die Vorgange in den Stewerfommiffionen beridyete,
erganst, Yuf Grunbd diefer Berichte fand eine eingebende fadliche Aus-
cinanbezfebung bed febr ftorf befuchten Parteiousdihufied jtgtt. €3
wurde baburd) Gelegenbeit gegeben, bie nic]ic? idlagwotimaig be
banbelte Frage der Eriaffung der Gold- und Sadhrwerte auf ihren wixfs
lid) fachlichen Rern puriicaufiibren. Jn der von bormittags 10 Ubr bid
nadmittag 4 1hy dauernden Befprechung famen die Verireter aller
Berufe und aller Gep: Deutihlands su Worte. I exheit

ationalen  Handlungdgebifien-Verbanbdes bat mit Gnts
tititung bon diefem Untrage Lenntnid genommen und fordert bon ber
Eu?uw,‘ ber Blverljden (beutfchnationalen) T elpartei, baf fle une
bebingt ble Fraftion anmeift, auf die Behanbdluny bicfe8 ntraged su
bergichten. ©8 ift verjtindlicy, bafk bie nnevifa‘&n Deutidnationalen
mit bdiefem ihrem Antrage fcfmt in ihnen nabeftehenden Wngeftellten=
treifen fjebr mwenig Symyathie finben.

Proving ud Nacibaridnder.

+ Magbeburg, 6. Des. Um bie Qunit ber SHaufenfter-Detoration
Datte bie Firma Surt @rifp in Magdebuza ol8 Herftellerin ded Hithner-
augenmittels , Sutivol” e Lettbewerd ausdgejdrieben, an welhem
fidy jeber Jubaber einér Drogerie beteilinen fonnte, — UB Rreife
waten in2gefamt 15000 A in bar ausgelorien. — Unmeldunaen gingen
in grofer Bahl au und bie Beteilioung war redht grof. Nad) 2 tagiger,

riindlidier Britfung muvde bie Caitideibung gefallt unb i febite
Teife gelangt fhen aur ¥ — T8ie Wiy erfabren, ijt
ber 1. Prei8 pon 2000 A nac) Dortmund gefallen, ber 2. Preid bon
1000 A nady Darntitabt.
Grofier Bahnupojtdbiebitahl

Mehlis i 52 6 Deg.  In Bella-Mehlia wurden and einem
Boitwagen dret Handiide mit 530000 A IJnholt, weldhe von Her Vant
bon Thiivingen an bdie Merceded-Werke in Jella-AMehlia adrejfiert
waren, geftohlen. Bon den Titern fehlt jebe Spar,

fiteistags- und Giabtuerordnetenmahlen in Ynbalt.

Deffan, b. Des. Die am Sonntag in Wnbalt borgenommenen
Gtabtoerordneten- unb Rreistagswablen atten folgende Grgebnife:

Stadtverordnetentoallen,

Deflau: SLommuniften 2 CSite, Gppialbemofraten 18 Sise,
Deutiche Boltspartei 6 Sibe, Haudbefiber 4 Sige, UST. 2 Cise,
Dempiraten 5 Sipe, Dentichnat. 4 Sive, bgegeben 80889 Stimmen.

Bernburg: Gpaialbemoiraten 11 Sige, Rommunijten 4 Sige,
x‘lﬁrmnimt Biirgetliche 14 Sibe, Deut{chfostale 1 Sip. Ubgegeben
16987 Gtimmen,

ﬁt?en: ©posialbemoiraten 11 Sige, USYP. 0 Gise, Biiraer-
unbd Wablverein 10 Sise, Hodidullifte 8 Sise, Kommuniften 0 Sige.
Ubgegeben 18278 Gtimmen, K

Berbit: Cozlalbempiraten 9 Sige, USK, 1 E€ip, Biirgerliche
V@Irbextégcmcinﬁm! 12 Gie, Sommimiften 2 Sise. Ubgeaeben 9724

timm

o

o

Lau: Gosialbemoiraten 11 Gige, USP. 8 Gibe, Vitvger-
lidher. Wirticdhaftablod 6 Sige. 5 - ¢
Ballenftedt: Sozialdemotraten 6 Sibe, Wirthaftliche Vexs
Ubgegeben 8088 Gtimmen.
Sreistagswahlen.
reig Deffan: Eppialbemotraten 8 Sige, Qandbund 2 Sibe,
Deutihe Boltgpartei 8 CGihe, USP. 1 Gih, Demoiraten 8 CSise,
fommuniften 1 Gib, Deutidnotionale 2 Cipe. Abgegeben 51408
mein,

einigung 12 Site.

Gite,
Ubgegeben

freis Betnburg: ial taten 8 Gipe
8 Gige, USP. 1 ©ip, Kreidarbeitdgemeinidhaft 8 Sipe.
43751 Etimmen. " " o
Rrei8 Cothen: Goslalbemotraten 9 Gibe, Biirger- und Wahl
perein 7 Gige, USH. 0 Sige, Kommuniften 0 Sike. Ubgegeben
29017 Stimnen.
teid Berbit: Ep

£ albemofraten 6 Cise, freisdarbeitdgemein-

ihaft 9 Sige, USTH. 1 Gib. bgeaeben 28204 RE .
Rreis Ballenijtedbt: Sopalbemolraten b e, Preidarbeitsds

gemeinfchaft 6 Site, USH. 1 Sip. Ubgegeben 14 448 Stimmen.

Sleine Rumbjdjan,
Bor bem Ubtransport wurben in Gidleben bon ber Polizel

7 Bentner 8 mengebamitert worben iwaven, beidhlag:
n hlemwert Quife lourbe in Ganberddborf
ger Baggermeriter jdiwer verleht und ift dn ben Folgen im

ein 21 jdbrig I 1
RQrantenbaus geftorben. — Beim lberholen eined Fubgeipanned jHiiry
in Rordhaufen ein Gefhivefithrer bon dem in voller Fabrt befinds
liden ZBagen und mwurbe tot gefahren. — Bei einem ‘Uut}tcnmﬂdycr
wurben in Thale fiix 20000 A Borjten und. Ropbaare gejtohlen. -
e Nebel fubr in Holgweifia ein Radfabrer gegen einen Baum
unb erlitt etnen jdyiveren Scdabdelbrud). — Bwifden dber ‘ane\ucf\hf)m}
am Rothener Bolvtehnitum und bem Diveftor der Unitalt ijt 3
gu erheblichen Differenzen getommen, o daf die Dozenten feine Vor-
lefungen mebr balten. — Jn Drajdhwih fhielte ein 10jahriger
e mit e nen Tefdhing und bradhte bie Waffe [cherahafters
ioeife_gegen feinen 18 jdbrigen Hreund in Anidlag, Plobhid Ioite fidy
ber Schufs uub traf ben Freund id) in die Bruft. — JIn Heri
gen bat ber bigherige B ®plbbabn nad) 50 jabriger Amt
tatigleit fei

Jm Go
fam €8 anlaBlich bed
fsenen, ba ein Antran ber
abgelehnt urde, — Auf der Bu rif i
glidte ein Arbeiter toblich, inbem er in einen aliih
Tiel und Dbei Tebenbigem Qeibe verbrannte. —
Qund 8 Sltifje und brachte fie feinem Herrn.
uted ©titd Geld verdient haben, ba ein Fltidfell e
%a*. — Da 1m Nreife Liebenwerda bie Ublie

at

em gela

ng_ein

amit ein
Sert bon 200 A

erung bed 1lmlage
getreided nicht boridrijtdmapig crfolgt ijt, hat ber bortige RQandrat eine

genbeit ha benn bie feinere MABImdefe
\iit fa bod) ben meiften immer etwag unbeguett. Das erfte Mal feit bret
ahren jdeint biesmal mieder bie Mbglichleit einer ausgiehigen Bes
treibung Des (isfportes gegeben ?u fein, mwihrend in ben Befdben
Bmijchenfaliren nur nereingelt bie Gelegenbeit bagu vorhandben war. Um
i) rcgcquibt man fid) aber aud) biefed Fabhr nun biefer Quit bin, {ff
bod) aud) einer ber gefiinbeften Sportsmeige, dle wir haben. Die
qften_Gencrationen berieilen bei ben erften Ynfingen, und manden
Gturg Tann man  Geobachten. Fortaefchrittenere veranftalten {don
Weitfahren, und bas Deliebte Hajdhenipiel tritt an ble Stelle pon
{tiimperhaften Anfangeriibungen. * lind der nimmermitbe Streber dringt
meiter. Die erften Berjuche des ,Hollinberns” werben gemadit, mieder
mntfdhaften mit dem Darten Gi3 unousbleibli). Und bdann
dcjften gealiidten Surven, wird der Freund ober bie ,Freuns
bin” engagiert aum Mitfahren, und das Biel aller ift, bad au erreicdhen,
tad bie Sunjtfahrer mit ihren Gigfpriingen und Halzbrecherifchen
Sturven ihnen vormachen. Sn biefer Form tritt uns der Gisfport ents
gegen, und vicle, bie fhon lingere Beit nicdht mehr die Schlittidube vors
gejucht Batten, Gefommen toohl mwieber Quft, thre alten Siinfte aufsus
frifdyen. ~ ©offentlich Tommen bdie Gisfportler in biefem Jahre nicht au
turg, bamit fie ihrer Quit orbentlich nacgehen Fonnen. —f

=
=

*
& Qom Pojtamt Merfeburg, Pojtfefretir Rother ift nad
Pritfing gum Oberpoiffefretdr ernannt worben. ¥ 5
** Die fenren Chirijibiume! horte man! don biterd biefer Tage, feit
bie exjten Chrijtbaume in wnjerer Stabt angefontmen find. Ynf freien
Plasen, in Hausfluren und Hifen der verdjiebenen Sirafen haben die
Handler die Baume aufgejtapelt.  Die Preife jtellen fid) ouf 1030 A
1o nach, Gizfife ber Waume, die sup Teil aud Babern, fommen., Dod)
%h&t Jidy bie groBe Rreisfieigerung siemlich leicht erflaren. TWie qud
Sidndlerreiien berfidert wird, ift in dielem Jabre mit einer grofen
Stnappbeit von WeihnachtBbaurmen su redyen. Der Baumbeftand in bew
Thitringer Waldern, im Harz ujw., it oar im aligemeinen gut, aber
von ben Handlern mufte berjdhiedentlich die Criahrung gemadyt werben,
Saf ben Grunbdbefipern an einem Verfauf bder Tannenbdume abiolut
nid)té lieat, Der Baer hat heute Geld genug und ftebt auf bem Stand=
punite, baf er lieber bie Baume fteben lift und fie fpdter su Hols vers
atbeitet. Den Trandport ber Baume, die bie Yuftaufer felbjt id;lugbe!n
miffen, [aBt fidh der Bauer bi8 pum Bahnbhof ebenfalld redt gut bes
sablen, @o fommt e8, bah 3. B. in Thitringen fiir jeden Chriftbaum
in bexr Mu(l[c ~— ob gto, ob flein — einen Handlerpreid bon 7,
bro Gtiid bezablt werben mufte. Hiersu mup man die Fradyt, ben
Fubrlobn unbd die fontigen Uniojten jowie den BVerluft, der durdy gang
unbraudibare Baume entfteht, rechnen. gu bedenten ift aud), bap bie
@rhohung der Fradte und Speditiondgebithren, die feit 1. Dejember
eingetreten ift, die Chriftbdume naturgemdf fehr verteuert. Cine Cifen=
Dahnlabung bon 20—30 Schodt Weibnadjtdbaumen Ioftet durch diefe G-
hohung 3. 8. allein {dhon 200 A mebr al8 bidher und ber Trandport
burd) ben Spebitenr bom Bahnbhof bid gum Verfaufsitand bed Handlerd
ift audy um minbdejtend 160 A teuver al3 boviged Jabr. Die
fichten auf einen billigen TWeihnadht8baum find alip vorlaufig fehr

i Der Néihsbund der K, K. und K. Ortsgrubpe Merfeburg bielt

8

G

am Freitag feine lepte biedjahrige Monatverjammiung im ,Tiboli
ab, welde wieberum ﬁab(reirﬁ befucht war. Nad) Verlefung der Nieber-
jdrift fonnte ber Vorjibende auf Grunbd einer Benadricdhtigung bed
Qeiterd ber Fiirforgeftelle Rlarheit itber Ritvaung der Clternrente und
der Smbalidenrente feitend bed Verficherungdamied geben. Um bdie Kar-
toffelnot unter ben Rricodopfern au lindern, Hatte fidh) der Vorftand
aleich anberen Drganifationen an die Qandiwirte um Lieferung von
Sarfoffeln gewandt. Bis jebt ift exft ein Schreiben beantivortet worben,
meldhed die Organifation bid aum Friibjahr bertrdjtet. Bur 1lnter-
besivistonferens bed Beziried Merfeburq, weldhe a 5. Januar in
Qalle , Tilsboria Gefellidhaftzhaus” ﬁnﬂ;mbet, werben 12 Samerabern
anntgabe ber Runbdverfiigung

i -

unb 5 Hinterblicbene entfandt. An die Ve
ber Sauptfiivjorgeftelle wegen Teuer: beibilfen an

Dliebene und Schwertriegabediddiate [hlof fidh lebfafte Audipradie am.
Der Stadt felbit find 40000, A sur Verfugung geitellt worden, welde
fiir Brenmmaterialien, Rartofieln und Winterfleibung verwenbdet
metben follen, und in ber 1. Hilite des8 Desembers sur Audzahlung ge
Tangen. Die Hinterbliebenen haben ihren Untrag bei ibrem Fiirfor, et
3 lecn, wihrend die Shivertriensbefchibinten 1hre Untrdge durd bie
Draanifation einteidyen, wobei su beviidfichtigen ift, daf bierfiir nur
Gdivex{riensbeldidigte mit einem Cinfommen unter 4000 A in Frage
tommen follen. Wenn man in Betvadyt zieht, dak dad meicﬁabnégr-
qungaaefet eine Kiirjung der Rente erft bon einem ftenerbaren Cin-
fommen bon 7000 A ab vorfieht, fo bebeutet biefe Maknahme der Haubt=
fiteforgeftelle eine gewiffe Harte fiir die Schwertrieggbejdhabdiaten, ba
400 i

0 DBerbienit im Jabr fein nennendmerter Vetrag ift, Von Seiten
ber Hinterblichenen tird e al3 Gtrafe ausgelegt, bak bie Ointer-
bfiebenen, tvelche anf Urbeit aehen, febeBmal pon Beihilfen audges
{dlofien merben follen. uf Unfrage: twarum bdie Temerungssulagen
ber ©chwerbe|didiaten fiir biefen Monat nodh nicht geablt wo
finb, fonnte mitgeteilt werden, bah nad) Rildiprade mit ber ftadtifden
Syitrjorgeftelle bie Tenerungszulagen nachite Wodhe durch bie
jtelle zur Auszohlung gelangen. Auf mwiederholte Sr{&)mc:ben ber
Schmerfriegdbeichadigten bes Yanblreifes Tomnte mitaeteilt werden, daf
ichon borige TWoche ber Sreisfommunalfafle bie Betrage ur Ausd-
fiberiefen Wworden f fo baB bie G&mtrbcid}ub!gnn Unfang
Woche die Teuerungdinlagen erbalten, Jn Unbetradit der
erungen auf allen Gebi be8 Wirtjchaftalebens wurbe
traggechi mmt, fo baf bder Monatbeitrag ab

K inte pro Monat 4 A, fiir Dinterblichene
Das nachtafelt findet beftimmi am Miittwodh ben

" ftatt, SMad) Grlcbigung der nmfangreichen
nfragen fonnte die Verfammhung geaen 11°1hr

im Menen figenhanfe bictet ibren Ve~
etivad Borziigliched. Dasd Unftreten ded Filmidyau.
Mieljen war von jo grofem Criola begleitet, bak fich
Rrolonpation feiner Hiefigen Wirtiamieit entichlofen
he Qunjt, wic fie im iebicen Programm aum us.
13 Bernorragend Beseidinet werben. Wir faben
ven unbd nften Hollen, bejonders bie Iebteren

ben Siinfiler in




P e e YD

aren bon bur&)jd;!nglznbn Tirtung, er fonnte ein afmleried Publi- [ thr Brot verblenen miffen. Bon ben Edauftellern werden fogar stvel [ 4:0. Bon Anftof weg batte Germania bad Heft in der Hand und lick
fum binnen weniger Yugenblide in ernftefte Stimmung verfesen. Das | Stewern ethoben, Rergniiqungsftener und Billetftener. Durdy bie [ e8 fidy audh) nidt nebmen. — Uud) bie IL. Qnaben (9 Mann) waren
Gegenteil war bad lachenbe Bortragdpaar Gretel énnbcrs unbd | enormerr €tanbge(ber mwird e8 ben reifenben emwerbetreibenden in &egm(ﬁ, xtf7':0 {thlugen fie bie I fnaben bom Turnverein Begwip.
Dito T B T fol

Dito ‘;'bvm,.["lfy sgﬁré!el Ganbceyg kax'g ei'%ige Big!r aud ber | Butunft nicgt meb%?mdthdr fein, bi? %&}’ugﬁ‘u[{:mme; ibn Wér}lzrﬁurg ur meite
Dverette draulein Bud” vor. Gie .ift bie geborene Goubrette und | ju bejudien, Der Marlt war einmal nod efucyt nach der Crhohun ©p.- nnb ToB, Wegniy I—Sp.3, : 3
verfiigt fiber ein wenn audh) nidt gu grofes, ugu angenebued Gtimm- | der Gebiibren, {pater aber nicht mebr. Wir find andy organifiert un Dad EpieT wor i h‘;]r’gfmhc" 8. Burglichenan T 3:2.

material. Yud) Otto Thomfon erntete fiir feine aiinbenben Bortrige | tinnen porgehen. ber tm ®egenjaly bagy wollen wir den Behbrben 2 5 S, 50 i
reicen Beifall. Die Cangerin jur Toute hoi rine buntle, woble [ in Berbarblungen bemwelfen, wo-uns ber Cdub briidt, Die neue Gr- ;m;"g:*;;;fhay@*s;:& ‘;f‘f; fn bex 2. Dalbjeit iiberholte Wegmig
leutende Gtimme und_gute Wugbrudafibigteit. Belonders gefiel bas | Fobung der Ciambaelber madht 2000 Brozent an. bie b Gorcerber : P Nenms s peretn Ieaiois 11 fpielte gegen
Qicd vom alten Wien. Den ESdlub bed Riinftlerperfonald mach i b

fe8, ba ﬁl‘ur&[iﬂbnmu idion ein bore

Burgliebenay IT 0:1. — Wegwis-Cchiilerabteilung nnd Germanias

£ L Ot | treibenben nidjt fragen finnen neben ihren ungebeuren fonftigen Anud~ 5 & a Y L '«
Shenforier, Sobert, Dienert, ber_chenfalle nidt (dlect. abucine. | cubon e ihven Do, ok man oul. bk Shce e verlefrten Gube | Eulerabteilung Mecfeburn 0:7. " Germania fpielte ouspsseichnet.
Alled in allem hat dad Newe Echi ieBt eine qute, anfangt, bie ftibtifden Finangen aufsubeliern, ift unverftandlid. B, G, Preufien,

merte BVortransqruppe.  Bergeflen fei  nicht ber Dinweid auf ben
©dluf jeded Programms mit einem ,Ekﬂd\”‘ b. 1. eine tleine Boffe

mit giinbender Durdhichlagatraft,
fic felhi: i

wicitige Thema:

@Chrijtian® ftatt.
ok

Wer's nidht glaubt, iibergenge

*: ‘Jirbmﬁ_“cmcm[rhnitm im ,Sersoq Chriftian’, Sn ber paba= | Aber auc) bei ben anfaffigen Gefchaftalenten wird
goatichen l’lrbmé&e_memfrbmft witd am morgigen Mittwod) abends bas B i i

it a: Ginlfuf ber Religion auf dle Sittlicteit, und 3ar ju=
nidit ber fbidlide Ginffuf erdetert. — Die Arbel
ihaft in Gefunbheitdpilege unter Leitung e
Dr. Rihnlein finbet Donnerstag biefer Wodje abends im w»Qer300

tégemein=
5°d

R O

Qugend= und  BVolrsk

ber

eintgung, Der 143, Bilbungsabend am Montag den 12. Degember ift
tin Jugend und Wollstongert der SBhiTharmonijhen Orcheftervers
dnigung. €3 merben folgende Stiide gebofen: 1.
V{olmu\mbe von Scdubert, 2. Kompert filr Kl

Beer Gyrt, Guite pon Grieq, 4,
5. Litauijder Tany pon Sariventa. G5 It el fehr banlenswertes Gererbetreibenben iber eine Grmakinung der Sabe, bem guaeftimmt
Entcmchmen ber  Philharmonifchen Drd‘)c[temrtv(nigunq, unferer [ wurbe. Die Ctadtverorbmeten Ridter — ber allerdingd im Un-
Sugend ein foldy teefiliches Sonzert umfonjt qu bieten.  Gindrittdaeld | fang eine fommuniftijdhe Teerberede bielt — und Boye fagten au,
wird nur sur Decuna der Poften fiir Lt un Hefaung erhoben. n | diefen Antrag bei den Etabtverordneten au unferftiigen. Dann murbe
fi eine RNefolution einftimmiq angenommen, in der bei der Stabtvertal-

3.

erfter Qinie Tommen fiir bas Songert bie Mitglieder ber Jugenbbereine
in_Frage, bie im Berein gur Forderumg ber Jugendpflege gufammen=
gefhlofien find. (. Angeige in biefer Beitung.)

*

!Bnrfﬂﬁmng be8 Lehrfifms.
ie Stlaffen ber hiefigen Schulen in Hen

Seute vormittag hatten fich
Rammeclichifpielen eingefunbden,

films beizumohnen, Das Leb

2
mutbe gegeint. Wir beqleiteten bie

auf berm offenen

interefjant war es, bas Tierleben nun felbft Benba
Winderbare Farben undb Formen eigen bie sablreidhen rten ber

g\hmﬂcn; auf bem MeereBgrunde

Lintenfifch, der bie braune Sepla

foler unficdhtbar gu machen. Sn einer Tiefe bon 1000 Meter leben bie
Sdlanqeniterne; Haarjterne Ralten fich fogar 5000 Meter unfer hem
Wafferfpienel auf.  Prachtooll und fpafiia augleih mwar ber Sampf

amifdhen Srebfen und SKrabben.

oereaqriinbe  fangende Ginfiedlerirebs, Das, toas Schiller  im
her” non ben Meeredunqetlimen [chilbert, wurde b
i, udh die herrliche Meereshranduna wnbd der
Jdlag fanb gang bie Aufmertiambeit ber Bufthauer, Wir fehen in dem
Lehrfilm ein grofartines Mittel, bie Qinder in leben

Ta

Teben!

it bem Laffonet werben Sonffiihler gefangen. Da it der

ubertilre aur Oper

wei flapijdhe Tinge von Dwrral

e m Meere

friften Seetilrmer ein fonberbares

ausjnrikt, um fidh geaen feine Ber-

Biel Lacen ercepte ber auf bem

t im Bilbe
g TWellen=

holler Weife mit

teidaried | in eine Crhohung ber Gebiibrem, aber biefe newen Case erbroffeln

tte bon Mojart, | Gpreder in ber qleichen Richturng. Serr Pafenau-Magheburg

erhoben wird. Die veifenben Gemwerbetreibenden Bitten, eine fach-

Gewerbetreibenden beranlobt, bie in Frage fommenden Beranftal-
um ber WBorfiihrung eine8 Lehr- | tungen in Merieburq in Suiunft su boplottieren.

n auf unbd in be n 3
Sdyiffe bei threr Ausfalhirt aua dem | Mexfebura iiber bie ungeheure Belaftung ber Eaalbefitier burdh bie
Hafen, nachdvem l}; Soble gebunfert Batten unbd faben, tie bdraufen | bopbelte Beftenernng, worauf die LVerfammlung befdlok, anch Bier-
ecere Das Grunbichlephnel audgerorfen mwurbe und
Ioe bann bie gefangenen Fifche ausqemeidet uhd aum Bertauf verladen
fourben. = Mt dem Seitennety wurben_bie qallertartigen Oberflachen- il iffe"
tlere gefangen und ebenfoaucy ba3 Bagqerneh audgemorfen.  Hody= | Wobltdtinteitsneranitaltung ‘am Bufitag anguniten der Moten Dilfe
I hten au Tonmen. | an. Mit Danledworten {dhiof der Vorfiende gegen 7 Ubr bie Ver-

bie €nalbefiter audy bdie reifenden Glewerbetreibenden untexftiisen.

Teldhe Urbeiten bat bie anfdffine Gefchaitamelt im Glegenfah ju und
Die Qeute taujen bei uns billiger, ba ber Handler ja billiger bers
faufen mup, um a8 Tublitum heranuloden. Dah Et billiger bers
faufen, beweift bie allidhrliche Wiebertehr bed hmgnn en Lublifums.

ei biefen Gelegen-
citen gefauft; feiber finbd fie nicht sur Verfammlung erfdienen. it
en Cteuerfdben fiir und fteht Merfebura an ber Epige "aller
Gtddte.  Wir erlennen bie Jinangnot der Stadte und mwilligen gern

und Gemwerbetreibenden. Die meiften ber Handler haben bem Baters
[and gebient, ibr Gewerbe hat wabhrend bed Krieged aufd fdhmerfte ge~
fitten unbd beute untergrabt man unfere Grifteny mit foldien Gitemer=
iben, benn {dliehlich mwird a3 Beilviel Metfeburad Nadahmung
finben.  Glegen biefe Grbroffelung miiffen mwir proteftieren.

S ber Yusjpradie beweaten fich die Ynsfithrungen jablreidher

beantragte {dlieblid) Verhanblungen der Stadt mit bex Bertretung ber

tung Profeit gegen bie enormen Ctanbdaelber und Quitbarteit8itevern
ménnifhe Sommiffion supulafen sur Weratung unbd Cruiedbrigung
biefer Ctenerfabe. Collte bied nicht erreicht werben, fo feben fid) bie

Bum Runtt Quftbarteiiafiener joradh befonberd Gafttwict R u o d e-

fegen ju broteftieren, nachdem fie bad BVerlangen geftellt, bah munmehr

Gtadtn. Ridhter filhrte nodh ben Fall bder Vefteueruna einer reinen

fammlung. 3

*
Beffermarte.

B. . am 7. 12. (Mittwod)): Wedhfelnd bewdlttea, gelinberes
Tetter ofne wefentliche Nicberfdildge, Mebel. — 8. 12. (Donneratag):
Beitieife aufbeiternd, fdlfer merdend, neblig, meift troden.

§ Sauditedt, 6. Dez. Filg dle Glodenfpende gur Befdaffung
never Sivcdhenqloden in Lauchftedt find in der Beit vom 17. November |
big 1. Dej cr b3, 33 3193 eingegangen. Dagu bie biéherige
Summe von 6507 ¢ ergibt einen Beftand bon 9700 S bder Spenbde
gegenindrtin.

Die Spiele vbom

WMannjdaft unterlag gegen

Treufien mufbte faft
2 Mann verleht aus|

Neu-Nbifen nad) iiberlegencm Spiel mit b : 0. — Di

Faborit IIL-Halle m
— Die 1, Sugend-M

©onntag br

adyten folgenbe Graebuiffe: Die erfte
er-Oalle  Liga-Heferve mit 820,

fte mit 9 Mann durdhalten, ba
euen II fhluqg Turn. uGub Sp.-B.
e III. GIf fertigte

it 2:1 ab. — Preufen IV jehlug VY v ;n!t 1 “CI
annjdaft fonnte gegen F.-C. 1910. UAmmendorf nur

2

Die gange 2.
[dhieben, — R

8:8 unentidiieben fpiclen, wihrend bie I, SnabensMannidaft gegen
bie gleide CIf der Hallefchen Gportoereiniqung mit 2‘:0 ﬁemfe. o

BiL,

DBergangenen Sonntag ftanbden aufer ber Lga nodh 4 Herrenmann-
fdhaften im Felde. Die Liga-Referne weilte bei ber fpielftarfen

Cpielvereiniqung Cigleben I su Gafte unbd berlor mit 1 : 4:

ber funge

Grjap, ben BL. einftellen mufte, geinte qute eiftungen, fonnte aher

ber Sorperfiarfe bed
ba3 €piel 1:1. —

Geqners nidit Stand Halten; bei Qalbzeit ftand
Vi, 1L landete geaen Preuen-Halle 11T einen

Tuappen 2:1 Gieq; bagegen fonnte bie IV. Mannidaft (mit 9 Mann)
im Berbanbdafpiel Sportfreunde IV niit 7 :1 {chlagen; bie V. Manne
[chaft trat ber biel. Breuken IV. entgegen itnb verlor mit 0 ; 1, nachbem

BIL. bag Epiel die g

rofie Beit mit 9 Mann durdfithren mufte. Von

ber Jugend war nur bie IL tdtig, fie fehrte mit einem boben 14 :0

©ieg aud Ammendor

f beim; bon den Snabenmannidiaften famen et

Gpiele jum Uustrag; eine flberrajdiung leiftete fich die I. Qnabene

mannfcdaft; mit nur
ber unteren Mannjdh
mania geigte ein jdh:
Snaben-Neumart fra
boxf gegen Ummenbdo:

5 IMann antretend, vervoliftdndiat burd) Spieler
aften, berlor fie geqen Germania mit 10 : 0, Gler-
ned, flotted Unqrifigfviel; ber Gegner ber sweiten
t mdt an; bie ITL Mannfdaft fpielte in Ammen~
of 1010 IL 2: 1.

Geridtsverhandiungen.
Dasd Rammergeridit fiber Neligion ald Lefrfad).

n Abereinftimmung  mit fritheren Gntjdieibungen E)D
Rammergericht in Q)erlini wir wit {dhon furg in Ne. 284 andeutel
nm::binqn eine widitige Tcheibd: fiber den Religi

5

3
unb dle Reichaverfaff
Der Ungellagte

at bad
fen,
unb

ung gefallt.
hatte im Sanuar und Februar 1921 feine id%u.l-
alfen

pilichtigen Rinder vom Bejuche bes Religiondunterrichts ferngel

unb rar dedhalb megen Nbertretung ber beailalichen Berorbnungen ber
Regterung Breslau bon ber Straffammer zu Strafe verurteilt morben.
Geiner Revifion' hat dasd Sammergericht den Grfolg verfagt und folgens

e8 audgefiihrt: Die

bon_ben Sinbdern befucite Schule in mar im

O,
Sanuar und Februar 1921 eine dffentliche, uir?t Belenntnisfrele Bolig=
dule, RNady Artitel 194 ber Reichsverfafjung ift
Religiongunterricht orbentliched Lehriady; “fciru Grteilung with im
ahmen ber Schulgefebnebung geregelt.  Der Tinifter war hiernady
beredhtigt, fiber bie Teilnahme der Schiiler am Religiongunterricht ald

an folchen Schulen ber

’ Die N+ - ¥ . | einem nrﬁmmd)en Rehriach Anordnungen su erlaffen. Sn ben- Runbe
Theach it Bieh B e ooy S TIeD Joluenbe Cummen: | e som Do S 1919 o pr Lk el In ben: Risthe
e 260, ‘Biegen 195, Qaninder 194, (“iiniz 999, Gnten 48 | Befreiung vom Reliaionsdunterricht au Beqinn bes Gdulhalbjahres

* € ¢
G S 5 e ftattfinde unb die Teilnahme am Unterricht fo lange au_erfolgen Babe,
(fl'lll]l?r!!nﬂ des Rektors dndye. 4 bw};i:‘ R{ﬁg afimm‘r'r:‘r?air?&h5?&?{%"73?“?"335;&@ bt gty Llﬁ bie Befretung ordbnunasmabiq ,auf Grund eines Gefudies’ uss

8

hnen fernliegendben Gebieten—und Borgingen Betann:

n uitlachen witd fo
thren Unjdjauungslreid su ermeitern.

S chem o T S it b Jopeitn it seipan 1, 3, b Lokl bt o suale S B
ma‘em’mm]c Ng @tjmh in ber Wilbelmitrafe fand Beute bormiiteg i A bu-tcf)ﬁmd)cn wenn_bie Befreiung vom Religionsunterricht bon einer
AR sl i Jitficfieln nnd Umaegend. Genehmigung bes Schulboriiehers abbiingly mire. Dem ift nidht bels
bert Darmen m,,)"_égnm[ bes Ssh)r:rfoﬂemilmgy ;;nﬂren ;-“[; @;‘;mi;‘r‘ b‘;ﬁ’ * Miicheln, 6. Deg. Vriv. Realfdule & G fitr @naben | autreten, Jn Arditel 135 wird swar allen %cmnbnem bed Reichs polle

Magiftrats unb ber Sehuldeputation jomie de3 Glernbeirats einge- [ L1D
funben. biehen, ba

b Mdbden Der Neubau ber Realichule ift fdion foweit ge- Glaubenss und @emiflensiveibeit emifrleiftet. Artitel 166 erfldrt aber

f Sellerriyme und Haudmeifterwobnung im Rohbau bereitd | in bjag 1, baf bdie bitrgerfihen und ftaat8hiirgerlihen Rechte und
Qeeisfdlrat Mind ertig ba und bie Manrer am erften Stodiwer? arbeiten. Auf | Pilichten burch Ausiibung ber Relinionsfreiheit toeder bedingt o
ebathte gundchft mit Berslichen Borten bes fritferen Reftors, fefigen | 2nirag sablzcicher Familien hat bas § uratotium am 30. November | hejdjrantt werden. Gine ‘F.uati;bﬁmr\'[id): Pilicht ber Gltern aber i
Srelfdulzats Giittel  ber feine gange Sraft filr bas 9006l bev | BefbIoifen, nicht nur bie 4, fomdern audh bereitd bie 8. Mealtlafie | e, ihre fulpliditigen Sinder aum Befudje ber Schule und (hrer
Gchule eingefelt babe. Relber fel eini balles lusreifen bes won {hm | Djtern 1992 aufpwbauen unb die dazu notivendigen Pehriv nen | Refrfache: angubalten.  Diefe Piltcht fann burd) ben Grundfap ber — .
y burd) bie~ [ange Dauer bes  Sriencs unmlicy qewefen. | Scatfematifer wd Saturwiffenidiaftler, eine Ly T b einen 82 un freibeit nidht. b gt werben.  (Lirteil
Dant gebilhre audh bem ftellvertretenden Sehulleiter Qelbrer 286 ua, [ Deron fitr bie technijden Ficer su berufen.  Sm Angeigenteil ber Beu- | b8 Ferienftraffenats I, . 578/21.)
¢ it aus: Ghroely ober um fingenben Lofmes millen (ber fei ifm | fioen Seifung mwixd bereits friacitia sur Reumeldung von Ehiilern
18 jebt nidit Befdhicheri gemefen), fonbern aua efTichineffibl ber FRafy | Gufgciordert, bamit bei bem boraussuichenden Anbrana bon Ediifern A
2 Tofgatums gefolot fel und ba8 Amt ber Gehulleitung Ghecnommen | b Cilerinnen im Bedariafall rectreitia eine Slalfenteilung dex Bermifchte Vadhrichfen.
e Guiblidy Deqriite er mif Derglichen Worfen ben newen Rettor. | SeAta_botaciehen werden Tann. (Die febine Gexta hat 40, Cahiter])
Vit Bter in Boltsidhule IT Tein f¥romber;-alte Weggenolien su be- | Dem dufban ber Unitalt fommen Megieruna_und “Frovingialiduls Doppelmord bei Gorlip
viifien Gat er Gelegenbeit. “Iber mifrend ber! Belt feiner Nbefenpeit | 11l fomeit entaeden, baf Snfpeltion und AbicyIufbrifungen nicht, Gorlih, 6. Des. In Kemigahoin fand mon ben Wirtidaftae
0t bas mt einea Reltors wefentlice Wandling erfahren. ©3 qibt fiber gemelbet, bon einem augmwartigen Ctubiendirettor, fondern Befifier @b i g wnd feine Frau in ber Tohnung bon einem Raube
cinen 9Neltor melr, ber ala folder, Traft feines mtes, Vornefehter it. | bor_einem fdultecmifchen Mitglich bes Trovingial-Shultolleaiums ‘“r‘bt trhﬂu A G 4 9
aein leat ein Debeufenber ortféuitt, eine hifere Werlfchitnung ber | (€10Tt 018 Sommilfar ber Stenierung voranshdilid Dorgenommen et. | MOTDEr SRy 5
Seljrerpecionliciteit. Diefe Gabe, bafs Jeber auf fich felbit acftelt ift, | en. Die CGdjiifer und Echiilerinnen Haben fich alsbald einer Scfn Franenmord in Berlin
licft elne grofe Anfaabe in Jicy, bie fich burc) bie Worte: Selbftguat | Priifinta pu untersichen imd veleit 5038 Sclubpengnia bielelben Bew Geqen 1410 WWhr abendd horten am Montaq Paffanten_am Cngeln
b PIOtcibl ausbriiden 165 Damit Bt aber ber Relfor nicht | Tehtiaung Juig bes elner, ffentliden Sebranftalt, “Suinabme in bie | ufer uneit ber Avalbertheiide fn Beris ploplid) lante Hilferufe von
guf, Sudorlias gu fein; fein_geiliiges und fiflicies Borbilb follen gur | G: Nealflaffe finden: Kinder nacy Texfepung in die 7, Thzeals sber 5. | einer Sram, bie, hnie cinige Merjonen feobacptet Haben wollten; nom
Jachiolge anfporrien. Der Reftor muf ber treibende Fattor fein, daf | Dlittelihuitlafe ober nady meilf 4 ichrigem Befud einer Voltsichule: | ernem Mary ins Wafifer neworfen worden war. Da bie Fron nod
bie [lummernben Qedfte, gemedt werden.  ©o oicd fich mif bem | Luinabie in bie 5. Neallafie: Ninder nach Berfebung in bie 5. Teals, | an der Wafjeroberiladie fdmamm, aelany_e3 ber_Fenermehr, fie mit
Sollegiitm eine Arbeitsaemeinidaft im cbelften Sinne Hilden. Bur Per- | 6. Soseal- umd 4. Mittelidulflafie, Wm'lmgm: in be 4. SRealflaffe: [ &akenitangen sn fafien upd and Hier su giehen. Die Fran gab jedody
[onfidfeit ochort bie Chrfurct bor ecitem Denfthentum, bas fidy in | Sirber nadh Verletung in die 4. Teal., 5, Swseals und 8. Mittel Jdul- | Fein Sebendseidien mefe ‘von fich. Bon ber. Seerielr wurde fie in

torpert,  Bu ibr Daben fidy eine unerditilicre Wahrhatig- | Lofle. Aufnabme in bie 3. Nealtlafie: Kinder nach Verfesung in bie | pon Haus Am Cnaetllfer 8 aebradt, wo mif Hilfe eines Squerftoff-

Teit gegen fidh felblt unb ein unbefteciliches Refttagefiint au ge- | 3 Neal-, 4 ober 8. Suseal- und 2. Mittelichull o bor Weib- | apparates Wiederbelebunaaverine unternommen Wwurden, bie jebo
Lfl’m\. ®laube an ben guten Willen ber Cta manen naditen wirh ber Echulleiter die Cltern der © bie bie Schule hex erjolglos Dlicben. Die Frawm, deren Perfonalien nod) nnbelanut {ind,

2
=
3
g

=4

eblen; was ndtig {fl, mub ber ©chule merben,  Mit zeitd Befuchen, unb bie, mweldie ibre Qinder nachited Jabr fdhicen fteen im iter von 26—28 Jahren.
<8 Clternbeirats moge ber meue Refior das Bertrauen ber Gltern ge- | Wollen, gu_einem BVefvredungBabend einladen, an bem Tunkte, weldje

2 7 1 o G : K i 2 in geheimnidvoller Mord in Berlin

mwinnen. Jn biefem Sine gilt e8: Ans Werl! Alle M bie Cltern{dhaft inteveffieren, in offener Ausipracie behanbelt werben, ] 3

Sm ?hme\rjx ber ([irhurbehu(gliontunb bes imngi[frnlschgﬂ";:';tgm o Gin  Mertblatt iiber Aufnahmebedinoungen, Edulordnung, Bere St den neuen it in ber fog. ey f Hart an
Stadtrat Beffert f‘h““f\f;g'bg"“ﬂb“"? H?!r;d}tvbrun%?n, blvbe bag @dyuﬂ!:eurny}w verleibt, bsrrh\ un{(‘fern‘l‘yﬁmc murfnch\mhﬁ:ﬂg clied :liffr @;nic}ﬂ:ln '::m I,(S‘IZ

bet iter ber i fenfeit | 1t im Drud und gelanat bei den Unmelbungen sur Verteilung. afre alter Mann aufefunben, ber ermorbet worden ift,

n:\“b ?fflmlgtt‘ll!%uefzt;tﬁetirﬁgﬂ:{nua‘&gg‘glﬁg‘w(\g‘r:‘&rf?cul?enb‘r‘n(i‘? bﬁ”fa'f}fﬂ ! = Mitdyeln, 6. Deg. Cin Unverbefferlider ftand jebt wicder | war mer mit einem Hembde fefleivet, um pas ein Gelbftbinder ges

mbglicy fein merde. uch ‘bem bisherigen SLeiter, Lehrer LHbus, | Lor ber Gtraffammer in Naumbury, Der Arheiter Otto Wikman aus | {hhmgen war. Die nadten Beine maren butd) ben $ofentriiger ges

fprach er' ben Dant des3 Wagiftrats aus. “ " | Miicheln ijt wegen Rotaudit und zweimal wegen GittlidPeits- | feflelt, dag Jadeft des Toten lag neben der Leidie, [n den Tafdjen

Reftor Fndye berbrechens jomie ‘Dieb\'{nrwr@ \mrbrrtr[aﬁ. Rc%rlmm ﬁ%d‘zﬁﬁam; ;m;h m&,m F:hl ﬂls_@epl auf bn(l‘?)ul;lcn [Qiﬂ"r[:xhcr. Aller %‘anr[g{hﬂéﬁ;
bantte ben Grfdhi mblichen T 3 Monate Buchihious su verbiifen, war aber im uli in g auf | feit nady ift die Tat in der Juugfernheive begangen worden. Die Ta
o e St EJ’“"’JT;,ELZI?;:‘,.'}iﬁ?l’;ﬂ:,&é&,?&ﬂﬁ"‘;‘;;;‘,?:g’:}; e TethritmiTe ex ot aubanle Thnt Hhsnes, v e o Jad aufe | muf am Samstag abend ansyerafrt worven fei. Db ein Raubmatd
metbe danad) ftreben, bie miber ®rifte 3uf faffen und | beurlaubt und Bat fich in diefer Beit an einem 12|ﬁ?ri«_m Shulmibcen Dorliegt, ifi nody aweifelfaft, denn in der Hojentajdje der Seidhe fand
¢in begeifterndes Spjtem aufjuitellen. Die pil agogifhe Wetterfahne 1ft'| Unfittlich vergangen. ~Cr wurde beshalb mwegen fiinf Falle su 3 FJahren | man ein Portemonnaie mit 51 A,

in ber Gegentwart ftart in3 Shwanten getaten; ba qilt e3, fejten Boden | Sudithaus verurteilt. Die biirgerlihen Ghrenrechte murben {hm auf

bor fec)3 Berbinben besto. Ortdgrupven ber Interefienten ber hiefigen Cporto. Weigenf, | 12
11

1 n 32 | %m alten Theater”.
Sabrmdrite und Volisbelujtigungen einberufene Proteftveriemmlung | & miote Sientetine

Savorit . . .

£ Geg o . i i te mit nadfolgendem jept
affen, wm riiftig borioarts und aufm; 1 10 Sakre aberfannt, Hitferen Hushangfaheplan bitten
%Lt’i (S,Fﬂetnbeilm?émitgrieb ﬁiebblefz a:itsma!u Eiﬂvrrel:tn}!'n legr% g‘f,fﬁ,ﬁ % Dwerfurt, 6. Des. Am Sonnaliend mar ber Fertelmartt | olltigen Plan der Untofinie yu itbertlehen:
eltor,  Gemifermagen, fo ir&ute er, milfen ben Worten mun aud | Wit 14 Xdrben befdjidt. Dad Paar fojiete 150—250 H. Der Darlt Auto:Linie Merjeburg— Leipsig vnd jurid.
Faten jolgen. Da_ gilt e8, Niidgrat nadh oben unbd gegen bie ftadtifehe | Murbe nicht geciumt.
Bermwaltung gu gelgen. Mt Berglidien TWimfen [dhlok ﬂ‘rzigfthu[rmt s Y ao
Dind bdie einbdrudspolle qsfeler. Mbge die Wirlj it bes. @ @bieﬂ at, 6 Dn 700{1250 8% ab Derjeburg (Bahnfof) | 840 §W7£ 1210
neuen Reltors Sade nandmfsem Segen fiir Schule und Stadt begleitet drien — e b . eT112871527) 807 5 (@ntenplan) 839
fein! Jebenfalls it durd) feinen Gintritt in ben Sthulfdrper ein auf i Rinn-Tabell 7181246/576( 816 n  (Bajanerie) 824) 9
bie Daier uneririglirer Buftand befeitigt. Seit mebr als off Lonater Die Lign-Tabelle 724{1254/54| 8241 | Trararth (Strahe nad Lopig) | 816
feblt ftindig eine Sehrfralt. ber monatelang maren auferbem brel ° nad ber am 4. Desember erlebigten 14. Runbe: 31| 10tsot| 83T | Wallendorf (Goldener Anter) | | 800f ¢
618 vier anbere Lebrirdfte der Schularbeit fern. Da muften bie fibrigen e eerem- 734 1041554 84| | Brepid) (Ga (hof) 806f 2:
efirer bauctnd Vertretungen Teiften, bie fir ihre Gefunbleit unb pon Punkte Tore o) 1071507) 85| | Weawiy (Bergichente) 803
Fortidhritt ber Schulflafjen wabelich nicht sum Borteil waten, Hoffents Beretne Wefpielt] Gew. [nentich [Wern [ 74| 1460¢| BEf | Bdjden (Stragentrenyung) 756
i) find diefe Bejammerndwerten Berhilltnifie nun fir immer oorbei] it Lt 10 784 124614| 851 | Giinthereborf(@thmarserBir) | |74
* Cportoerein 98 1 1 18 2 7 8401 2101700 941 fan eivaig (Hauptvahnfiof) ab {700
Eportoerein 98 . 80| 20(700] 9%, " (Baerifder Bagup.) , | 6|
Broteiveriammmung geaen Marktitandgeld und Luitbarkeits- e I3t tes 11 e S s Sertags,
- ftetier. oruffia . . .| 11 8 | 14 8 18 Beltere Haltes beyw. Bebarfshalteftellen finb in Meefebutrg: , Griine Lindes,
| 5 .. Grmigigung ober Boylott, oS RNaumbura 05 .| 14 5 14 | 14 #Stadt Qewyia”, ,Stdfider Hof*, ferner in Gdfren, Grof-Ddlzig, Rleins
Geftern nadymitag fand im grofen ©aale bed ,Tivoli” Bier eine B2, 96-Galte . | 11 8 13 9 16 | Dollg, Riidmarsdori,  Qeipsig-Lindenau und in Setpgig: Mefplah 1,
8
[
5

19 1 10 s 1 3,00 00 BB

A CoB N O e

eaen die TMarfiftandaelber ujr. jtatt. Die Verfammlung wies einen | Soror & 3 5 21 63
| nicﬂmﬁd,m Vefud) diefer Intereffenten auf, wahrend Magiftrat unp é;i,‘:t‘{!",ﬁﬁﬁ“ & H 3 19 15 e o
| Gejhaftsivelt nidt vertreten waren. Ginige Stabtverordnete rwofinten 2 infol iTnah {nes nit b i Die nichifetliende
1 er Verfammbung bei. Herr G dmalfufh-Halle, ber bei der Wahl Durd) ben Luniiverluft infolge Teilnahme eined nicht beredtigten s kg .
e2 Biizos jum Borfibenbert gewablt wurde, exdifnete um 5 he ie | Shieless find bie Chovifreunde urploplicy um 5 leeioolle, milom K gg o0 = Hautcréme!
Uerjommlung, bebavecte bad Nidterideinen’ ftabtifcier Bextveter und | Lxrungene Punite gefommen, bvon benen M‘nm“b- i A - Iy il
eate bar, bafs e3 fid) um eine Lroteftverfammiung neen bie neuen in | HO0OTIt und alle 96 Je A echalten. ¥ir baben bicle Beranderung Weltberii Zar Pflege des Gesichis . fir di
Merfebuta vou ben ftadtildien Rdrveridaften bejdiioflensn Gteneriabe | It ynierer Heutigen Tabelle bereits beri diidjtiat unbd bie in ben frage elfberiihmi 5151 o
fir ben Befud) der Jabrmirtte, Loltbeluftigungen und ded Qinbers | liden Epiclen bon ben ieweild beteiligten Lereinen ersielten Tore rissige Haut, ebenso gegen Mitesser,
efte3 banbele, bie bie Ciijtens ber reifenden Gemwerbetreibenden er. | ADBeitrichen. B8, Germania In allen Apatheken. Crogerien und Partd
galele b aon iemg“ a”“ﬁg b{:dg ‘Beraa}mfmlwr?l ;nmb‘%{im Redit gering bie fooetfic Geite bed pergangenen Sonn [ x:x
2 uftrage ber ReichdarbeitBaemeinidaft famtlicher Ver- Redt geving war die fportliche 0 n Gonn- Berantmoriine S
mﬁﬂ; bgmreifleufbene@ewnbcrrzibcnbcn forath bann err Oermann | fags, Unfer der IIT. erren Mannichaft fpielten nur nody bie beiben | e b n“ﬁé{'{‘v\f":m:;:'”_ﬁZ:n“%”r’ﬂn‘V:‘:;:'r':‘h’;l"::‘\v*nz‘“u““r‘\“\‘.: Sl Bhiiis eamite
Dattuna-Halle. Cr leate bar, bak man bor Kabren in Merfeburg | Knaber nfdafter Die 111 Wanndajt fpiclte gegen BiS, 1L- PRl ) e Bt i S
n Perhandlungen mit ber Stadt su einer annehmbaren Giniqung fiber | Rarbisdorf 1 : 1 unentidicd en Bombenfieg bolten die Kleinften, el et et e sa L e
ie Grhihung der Gebithren gefommen fei, biedmal aber feien bie Jn- | bie I Sfnaven gegen BIL, 1. K1 ¢zaus, — Biv 1 — mit 10: 0 - —
wreffenten nicht gebort worben. Wi find aber audy Menfchen, bie * muffe VL, bie fberlcgenbeit der Germanen anerfennen. Dalbaeit Die hentiae Yiummer umiakt 6 Seiten.




Anseigen.
Silr bie Aufnahme der An-
gelaen an  bejtimm! vor-
mmmbmm Tagen oder
ligen konnen mir keine
Berantmoriuna fibernelimen,
edocy merden die Wiinicye

Siir alle Ghrungen an unjerm Hodzeitstag
danken mwir, Herylid).

SHermann Conrath und Frau Clifabeth
qeb. Cchardt,

Derfeburq, den 5 Desember 19 L

der g nad) Vi
licdhkeit beriicifiditiat.

s s, Biien. |

obt.
Clfe 'B;mnm mit Dskar
ﬂll Licbenmerda; Gifrieds
e mit iben,
fﬁubmjc[[ Ernit §
it SHilde Gracje,
Dffenbac.
Geboren,
Walter Reiber, Liien,
1 ©; William Sdmidt,
Liigen, 1 K.

Rbendt:

eftorben.
‘Dﬂn Seiftetbera, 68 S.
iatie

ian Frivdei
$Halle; Diartha
el
Suied ehli
‘balle Dskar Sdmicr,ﬁﬂs
Dalle.

Gine Gdylajitelle
au p.rmieten.  3u crjragen
in der Groed, B

Befjerer Heri
iiberqehend mdbliertes

tmm et jofort od. 1. Sa
‘Jlnqtbole gn[m 697 an dic

Angeb. unt. A. 8. 692 a
die Crped. b
Sa. Yame juct p. 1. 1, 22,

1 mdbl, 3immer,
Wiiidie wird geftellt. Ge
Angeb. erbet. an
K. Seydlif, Rofenmea 1.

awy. Wiann fudt

freluubl Sblaifielle

ober mi‘bl zhmmer ;

in Ceuna.  Ang
ACenk, ‘)’\‘emclmm h ml[r

JRI. 5—-6000
aum 1. 1. 2t ausaule!bm
Ang. 1. 68 a d. Crp. d. Bl

Wer peimietet |ir die
Weihnadyts - Seiertage ein
R‘Ianl.{r.gcum cg‘memrﬁme

.

ilmann [

7

J

Fiir dio anlisslich unscrer Silber-
Hochzeit dargebrachten Geschenke und
Gliickwilnsche danken' herzlich

Otto Wdhlmann und Frau.

i

Léssen, den 5, Dez. 1921,

N

2Am Montag, den 5 Desember, abends
Y9 Ubr veridhied nach lanaem, dyweren,
mit grofer Geduld erfragenen Seiden fanit
unfere liebe Soditer und Sehmejter

nna

im Alter von 26 Sabren.
Sn ticjiter Traver:
Abolj Sauer und Fran
nebit Hinterbliehenen.
Merfeburg, den 6. Des. 1921.
Die Beerbiaung findet am Freitaq nady-

mittag 3 Ubr vom Trauerhaufe, Withelm-
firafe 10, aus ftatt.

-0 e— B S

g
Zodes - Anseige.

Am Sonntaamoraen entidylief fanft nady
fdwerem aber kurzem Leiden meine fiber
alles geliebte Gattin _fomie freuforaende
Mutter unferes liehen Kindes, unfere Todyter,
Sdywejter und Sdymdgerin

san Klava Hempel
geb. Srhleidher

im Alter pon kaum 21 Safhren.
Sm Jlamen bder trauernden Hintor-
Dblichenen jeigt dies hiermit an:

Bitheim Hempel.

Benndorf, ben 4. Degember 1921,

5
%
54
2
]
2
&

P
&

Rhemg ol

Tel. 202. Inh. Hugo Richter.

Im Café sowle Diele taglich

KONZERT

m Spelserestaurant gute Spelssn und Getranke.
- - Versinszimmer noch frel.

®
]
&
e
L
&
8
8
&
&
8

1 i
Empiehle fir

eihnchts- G@SC“QHRQ
Strumpiwolle [}

] schwarz, leder u. grau

Sportjuckenwolle
Miitzen- u. Jchalwolle

Kinder- v. Franensthiirzen

Taschentiicher

— welss und bunt —

Enstingsradechen 0. -Jitichen

Korsefte und Leflichen

Murtha Sthlﬂdlil

Markt 21.

%%&QQQ@#&CQ«*@Q@&%

9
Tel. 202.
I
T e

et |

Gtammeuters)ulle

Wittwody, den 7. Dezember,
Sriftan und Sio'de.
ni. B2k, (Enbn()‘/,uhr

prnerstaa, den 8.

Nichrdffentl ‘Bnrmﬂun“

reilag, den 9, Desember,

Echonheit und Tuqend.
1]

WO SanG

ai‘ul'nq'zsunw;am

143. Bildungsabend

Montag, den 12. Sezember, abends 8 Hhr

im Sdlogaartenfalon.

Sugend- und Bolfg- Konzert

der M)ilbarmonlimen Ordeflervereinigung.
. Duvertiire jur Oper Rofamunde v. \.djuhElL
2 Rmnm filr Klarinette von Mosart.
8. Beer Gynt. Suita v Grier,
4. 3mei flaviide Tdnze von Dworak.
5. Litauildier Tana von Sdauwenka.
Cintrit skorten au 2 Mark im . Herron Chriftian®,

i omitid e i R ]
Sanu=Rind Wierjeburg.

Miittwoch, den 7. Degember 1921,

Berjammlnng.

B2 8 1lhy ahds

0. DerBoritan

D08
ﬁobenav fletn!
wsb couiteie

600D
Futteriarioffeln

Au perkaufon
Amtshiuier Ne, 12,

Sleine Anzeigen

\’yjuben Dben benru Criolg im

vivat=Yealidule i. €.
fiiv Sinabenuud Weiidden
in Miiidyeln,

tewanmelduncen von Sdhitlern fiir 5., 4. und
3. ‘Rm!kluﬂe Au_Oltern 1922 mwerden umwrhmh Un-

695 _an

1, § t. S
vuﬂ b L Gd;muh[ludl
3u verthaufen

K1. Sixtitivafe 14
aliener
eber;ieher
fiir mittlere Figur paffend,

3u verkaufen
en,
Gaithaus 3. Deutidien Hans.

n Sdyiilern der 6. Realklaffe (Gmu) vom

1.
10. Sanuar 19’2 ab, fdyrifilicy ober miindlid) pon_12Y,

bis 1 Ubr, aufer Mittworh und ESonnabend, beim tl{]nl-

! Imer. Getreidehandiung Reinicke am ‘Bnhulmf Miidyeln,

Stodt, erbeten. Die fchriftlichen Unmeldungen der
(Ellrm auf deren Antraq das Kuratorium den Aufbau
bereits Der 3. Realklafje Oftern 1922 beichloffen bhat,
find bindend und brauten nidt miederholt mwerden
Simtlide anaemeldeten RKinder haben fidy am 1. Sctul-
tage nacy Oitern 1922, morgens 8 Ubr, an ber neu-
erbauten Realidule mit Abaangszeugnis, Impiseugnis
und Sdlmhmutmal eingufinden,

S, Qer Gchulleifer

Studienafjefior Woifjram.

Mehrere Herrendherzieher
iie funge Lente,
em Qamgarncof
uud eine Akkordaither
au perk. Amishdujer 31.
2 Wi Yaodjen
von SSnbrrn, nmsmrrl au
verk,  Oteumarkt 1L,

7
Zioaretien
Gold- und Kork- und ohne Mundstiick (sortiert)
ik, 230 per 100,
Goldgelb. Tabak licfort prompt
M. Glaser, Zigaretten-GroGhandiung,

Lt Leipzig, Ruthurinensitae 17 )

SHenkeloWafrh-
DBleich- Soda

i unentbenrlich fir UWasche und Hausnuts §

f Hersteller: Henlkel ¢.Cie. Diisseldor §

Preis dus Daket MK. 2.50.

Terieta,

Dufgs - i
i Mlggﬁ vlﬂi!lfi%ﬂg Pacht

Geschfssteile des
Hersenreer Korrespondent

[ e e e ]
Banmjdueiden

iibernimmt und fiihrt fach-
qemif ans
Gartenbaubetr. Slota,

Clobikaner Str. 14,

B0, o 7 Bere| @
vmﬂmm{lﬁ 1

famiticher M| untebi uq! erforberfid.
‘l}nmuub

Ratskeller - Restaurant #
Jeden Mittwoch von 2, SO--" Uh?
Jeden Sonntag von 611 U

9 Kiirst ei-Unter: a tun'r\mnsik
‘ Eintritt frel. tto Kiessier.
BODE WA O“‘- D T > S

Gastwiroc. 2um Band. Franileben.

Sountag, den 11. b. M., von abends 6 ihr an,

straufmaiier - 6esd

mu.m freundlichit einfadet Sra. Siebedk.

Suntenburg.

Morgen, Dittwod), den 7. Degember, von
7 Ube ab,

grofes Konzert
und Ballmufik

ausgefiihrt von der acfamten Kapelle bes hiefigen
Sronkjden Dechejters, Es laden freundlichit
ein A. Sranke, Der Wirt.

Sofort oder 1. Sanuar

Hausimiachien

1ird nody anaenommen
Zenpee, Ob. Breite Str. 18,

als Heimarbelt restcht,
Angebote unter 702 an dic
Grped. b. BI. erheten.
Sutche 1ite meine Lodyter
(17 Safr) paffende Stelle

Brandje
s Wl'kﬂllf!l’lll. e
na n. 631 an b. Crp. b. Bl
Sunger Staufmann judt
Wiifche gum Waidyen und
Iluslvcﬁrm in fauvere Bes
geten, 2Ana.

gut erhalte
getragen, mitil. §i
Silteritr, 15, 2 Sr i

Mlaska-Fachs-Garmitur,

Au verkaufen, 3u

eriraacn in der Gro. . Bl.

Shia, Sofa, iwet Seffel,
vier Stiifle, Siule (jdws.

mit rofer  Seide)

Plagmanaels fiic 5000 ik
au perkanfen.  Auskunt

Cnienpian 3, Hoi, links.|*

[llllﬂlhﬂll Puppentaus

g 3u verkanjen

S{ldmlrnfse 3, 1 Zr |x5

Guterhalt, Handwagen,

andy paffend file ki, Bjerd,
au verk. Laudyitedt,
‘.l'l?rﬂcbumrr &ir. 77.

Kinderstubisehliten =

7. verk. Jlenmacht 24, 1

1 ntrapi

au vetkau en

Unter=Altenbura 4

Cin transportibler

Borliner Rathelofen
31 verkaujen. 3u crjragen
in brr Croed. b KI

T Pjed, 9|
grofi, 3a. 15 Sahre nlt un =
mert au verkaujen

Sarl Brove, Dillnig

aalkreis).

1P, Linfersciweine

aud) gur 3ucyt geeiguet,
verkaufen” Reip 13,

28%auferidiveine

3u verkaujen
Jordiirake 12,

au

teqen |

= Qe

0 ‘atilwﬂilﬂi Sammﬂ(

Cin gutes

Weilnadts-
Gejdift

erjordert

cine gute

Weihnadts-
Sehlame

’ Biﬁrt

im
ﬁnerfemwgerS?arrewuunent'
R
i S Sropre hetoeru: sy, GOOLL
fehl.
. lampolia % ﬂl M
Lm Dienidy u. Iier {]
f- Wunden unjehddl '
Berkauf, mur bei:
Ritte Brmem Werner Makifeld.
1 zrmbabn
und 2 Truthihuer
Dlutter einaeriihet, 18 Mion.| M verk Daadefte, 35
alt, ol =
el 1 00e fuede

~ Bitheim Gumm
Gottha ditr.

(R ifhafia‘ig

(Deihnachts-Geschenke

Oheen und |
Schimuck-
stchen.

Surgid Jliﬂﬂ“ Rﬂﬂﬂlﬂmﬂﬂ

) H?l’ﬂi ﬂ‘iﬂlﬂ(l}

Enfenplum §, 3 Tr,

gl | melbe Tih Donnerstag

B | Oten=Nbfen, Bialanlak 13

B Rodicyneider

31t g
1int. 684 an die Ero. d. Bl

smivdien 8 und 5 Ubr im
RKatier=Cateh. ©.Schieael

Srifeurgehtlie
per 1ofort gefucht . Miiller,
Damen= und Herrenfrifeur,

T e o vt e

Fildtige
et ein Grnjt Rulffes.
3wei krifiiqe

$ofarbeifer

ud) mit landw. Arbeiten

oritdee Arteiten aner | @

Wer Db i

N superlaf], Widdjen

riie Riiche u $Haus neben Ani=
martung oefit | t Domolag 5.
Weldie rurl \aub. sSrai
oiitde kL. 2 uhnnztmm
3mal i 1D, it bes.
rustiia. })nmz ftvernehymen
Lanmtrhm Str. 36, 11,
5 7 Ubr nadm
Seute porm, v, arm. Srau
. Wege Ob. Breite Str.
bis Weipenfelier Str, eine
I dnung u 250 ME. per=
[oren, Derehrl Finder wird
sebet,, felb. aegen Belohn,
in ber Gro. ‘b Bl. abug.

S o e e e e B e B W
1 G W e v v, T, s ¥ 71

Ziidhige "

i
i Bertdnferin,
I 8.9 Sraue, Gall, |

lE Landgbergerfirage 3.

i v e, e v, 1 220 S £ sy s s g
i o e ey e e " S e G e ) s e S

Siir unjere Stein
bruckerei fudjen mwir
einen

efizfimn

Sobnadyibater Glicen
aum fofortinen Ans
fritt oder audy gum
1. Aprif1422, @tﬁnm
lide, 1achliche 2Aus-
bild. mird sugcficiert.

€. Gorling
S. wm B H,

‘@

T o e
2 S s

Ranje nur Jreitag, d. 9. 12, bon 9-5 $br,
TMiillers Hofel,

Bahugebijie, Bremmijtifte
®oldz nud Silberivaren

au hddjten I

et aut, fofort geludit.
3 :

Fiichtigen

Geschlechtskranke!
Rasche Hilie! Doppehe Hllfe!
frifdyer
! 'y‘n;‘f.‘&'...'.“:‘g:.{ﬁ%"n‘?.‘%‘li . ﬁé!‘;'(‘é.

Dan!

Diing lojtentos. gegen "1 i, fie Porto in

fietem Doppelbiiel opne Aufdrud durd
H. mmerfeld 104
vy (‘m‘.e Deitung,

1 ridiige Broldize

Hobler und
Stofer

fudht
Th. Groke,
Akt - Gef.

Budddruder-
Lebrling,

Sohn adytbarer Cltern, wird
qefudyt  Griindliche, jachliche
wird gucefidert.

IDDRDDDDSESTI "

°
A [Jnlun bei
Krekidimar,
Bertan mm
{be, Medl und Fallevartileln.

iﬁ et

o

oo B8

&e

Martf 18

G @irling. ©.m.5.9.

Thichtiger ;
i)

16 wmmb'n q(inmt
fl. Angebote unter 700

Pl
Sl
an die Grped. b. Bl erb.

5 .
Atleinhersteller: Werner & Mertz A~G.Mainz.




Beilage som ,Merjebnrger Korrefpondent”,

Ne. 285.

Dienstag den 6. Desember 1921,

48. 3ahrg.
e

Stantreidhs Kampf

gegen bag Moraforium,
Der pliinderfiliterne Polncavé.

enn Heren Briand febt nady feiner Riidtehr aus Wafhington

allerlel unangenehme useinanderfehungen in ber Stammer eriarten,

die in leler Rinie auf feinen Stury «b%el:u, fo mitffen wic in Deutjd=

Tanb uns bariiber fat fetn, bap Here Briand troh all feined gelegent=
3 glebgteit

niiber

un
fiir ung boch bag Heinere fibel ift errn Poincard, Wihrend
bie ‘!Smgc eined
oratoriums unb ¢ines Sirebits fiie Dentfeiland mit Bers

nicht auf eine Summe Herade
ber beutfchen &iftunglLﬂb(th liege. Gr
rlhﬂnnl:ual‘ulium, Rl:;[c:rm i!‘init
eben foll, in einer neuen Ronfereny einen
bctmﬁmad;nngbblar? aufauftelen. o

Die Januarzahlung.

Berlin, 6. Des. Die Mahnnote ber Heparationstommiifion ift
m Gonntag ber Meiddregieruny ilbergeben Worben. 3 Heidhd-
abinett hﬂgﬂ fidh exft in ben nadjiten Tagen it ber Note befdaitigen.
3 Taft fidy beshalb mod) micht fagen, ob_bie Heidjaregiernng biefe
iote beanttoorien lnird. Dagegen tritt an fie immer jtarfer bie Frage
exan, auf weldhe MWeife die ghnunrnoh befdafit merben
:)Il t Beginn ber ftarfen Marlentwertuny, bie ver nngeidbe

glidhen mwetben, folange biefe UAnfpril
gefelit feien, bie lnneur?alb

empriehlt ein Turafc nl?
ben Alliterten bie Mglichleit
neuen Wiel

Tiden & einer gen ben bloc national
jege
gn&icb in

&u}mlt faft in aller Welt, pornel nglani
2
flanbe erwogen witd, und ein englifhes Blatt in ber riditigen Grfennt=
i3 ber Gac?;mge fo oeit geht, beibed au perwerfen, ba nut cine Herabs
feung der Gefamifumme ber btut&‘;[anh aufetlegten Reparationen
unb ber jibelichen Raten Heilung bringen Tonne, !{n fogar verlangt, bak
ﬁllmmﬂmiﬂﬂé dle Gntente geopfert merben miljle, wenn fie bem im

eqe ftehe — meif Herr Poincars wieder einmal nichts anbered vor-
aufthlagen, ald eine Wermwerfung beiber Pline, obne aber an ihre Stelle
eine anbete Lojung au feben. Freilicy ift audy er micht génglich abe
geneigt, bem Deutichen Neiche boritbergehend Erleichterungen ex
milligen; er verlangt bafiir aber ,Pjdnder und Garantien®, ,reelle und
probultive Pfinder von ben augenblidlidhen und uliinftigen Giitern
’Dccm{dﬂmws”. Wir fonnen Poincaré und Sonforten nur bdantbar
ein, baf fie mit fo offenen Rarten {pielen, und ungd immer wieder
aran erinnern, baf bie fmnﬁabﬁidﬁ Gegn[udn immer noc? nady ber
ehung bed Rubrrebiers ftrebt. Denn barauf laufen ja_{n lebiter Rinie
iefe ,Pfinber und @ammien'.mnnus. Snjojern ift dielleicht bie
bhfterijche Ra it ein guter b fle fiic una, al3 fie ben
niichtern und wirtfdhaftlich benfenben Regierungen anberer Ententes
ftanten geigt, baf a3 Chaod unvermeidbar ift, nidht nur fiir una,
pxhbcm audh fiic bag fibrige Guropa, wenn fle Frantreid freie Hanb
tegen.

Sevifion Des Devfniller Bertengs — eine Lebensirage
fiie Gngland.

fonbdon, 6. E)tﬁa Die Reparationsfrage rwurbe von ben grofien
Gonntagablittern ,Obferver und Sunday Times ausjithriich be-
Banbelt, Der ,Obferver” fagt, der Bertrag von Berfailles

einfeste, beftand bie Hofjnung, dak ein grofer Teil
Bleiftung bom 16. Jannar and ben Nohlenliefernngen
tbe gebedt werben fonmen. Jnfolge bed Marfitnrged
iefe Doffnung anf ein Minimum redusiert, und bie
ahlnugdjdwierigleiten fih vergrofhert. Die
ficidyabant verfilat fiber cinen Devifenbejtand, der bie Snnnnx&-hlnun
einedivend fideritellt, fo baf bie Heidiaregierung den Weq bed Krebited
befdjreiten muf, wenn fie ben Jahlnngdtermin einbalien will,
=

Der Feidsug geaen bie deutide demilde Juduftrie.

Bon Gffen fommenbd, trafen am Sonnabend in R5In die Kom-
miffionmitalieber bex internationalen Arbeitsionfereny
ein. Sie begaben fih nad) Severtufen sur Befidhtigung ber Farben-
fabrifen, borm. Friebridh Boyer 1. €o. Geheimrat Dr. Duisdburg
fprady bort fiber bie Cniwidlungdgefdichte ber beutihen Farben«
inbuftrie. ®eheimrat Duisburg fam babei auf bad Hirslich ex|dienene
Bud) ,Dasd Ratfel am Rein” von Major [efebure u fpredhen,
weldied ein Felbaug gegen bie beunt{de demijde In-
puftrie fei. Die in dbem Bude aufgeftelten willkiixlihen unb
falfchen Bebauptungen haben die grifite Crregung unter ben Uxbeitern
und Beamten “hervorgerufen. ®ebeimrat Tuisburg betonte, bah bie
Tarbenfabrifen Baper u. Co. bid au Unfang bed Krieged nidht einen
cingigen Artifel fiir ben SQrieg bergejtellt haben. Hinter bem Bude
bed englijdien Majord fteben feine militdrifden, fondern zein wirts
daftlihe Rrdfte. In Ieiner eingigen Fabri?! werben
nod Rrieg8materialien hergeftellt. Dann wied Ge.

er e

arations
Dent{djlands

jebos

Beimrat auf bie neunen Bin. Diefe Mittel follten

ber gangen Welt sugute fommen. MNad) feinen Angaben hatte bie Ber-
ft beit in Tufen, bie auf Befebl der Ynteralliierten Fom-

q
;e‘ nur ein Sncaecgt filr ben Ruin und es fei fitr Gnaland eine Qebens-
Tage, in von Grund aufjzu revidbieren

Qeber [achverftindige Sopf erfenne jebt bie ‘fabelhafte
Dummbett ber finan be f 35
Fir Gngland bedeute bad 1on8f reinen Selbjt=

mord, Franfreidh habe bie it Gcbiete ber i
Grbe, Gnaland Habe bdie permilfteten Geblete feined MWelthandels. E3
fonne nidt linger auf Ymerifa und bdie Buftimmung " Frantreichs
warten, fonbern miffe fich felbft Helfen, und menn ed leinen anberen
Seq gebe, fo milfle e8 unmittelb Tein mit
Deutfdhland verhanbeln r  GEngland
fonnten nicht durch eine Unleibhe a b tigt werben,
. das hiefe nur, baf Enaland bie Soften beaahlt, um Smnlrevldr) au

] au it n B I
auffhub mdre ein cbenjo grofer Febler, ber elmpig richtige ey
ire, bie Gefamifumme ber Jteparation ein fiir allemal gritndlid)
at befbneiden und damit audh bie Rotenjahlungen. Der eingige
Yusweg aus bem Dilemma fei ein mwirtidaftlides Bu-
jammenatbeiten gwifden Gngland, rantreid,
Stalien und Deutfdland Danu witben alle beteiligen
Liinber qebeien, g

m den ,Sunbdah Times* meint Rehned, ble beutiden ‘,}(_nanw

fonnen fic) nicht echolen und bie Forberungen ber Alliierten nicht

ftor

mifflon bitte borgenommen werben milfien, dber 25 Millionen
Mart gefoftet. Un Werten feien 80 Millionen Golb-
marivernidtet worben

itb in englifdie Hinbe?
Beuthen, 6. Des. Wie bier beftimmt verlautet, find bie Be.
ber Grafen Donnersmard an cin englifdes
Ron)ortium mit bem Site in London verfauft worben. Die Eine
tragung in ba3 Hanbel3regilter in Qonbon foll bereitd evolat fein.
Tie Gefellihaft wird firmieren ,Hendel bon Donnerdmard Beuthen
Gftates 21b. Qonbon”. Der exfte Wrafibent der Gefellichaft ift Graf
Gbgar ‘bon Tonnerdmard unh fein Wertreter Cord Cosend Hardy.
Die tedinijdie Diveltion in Lbex|dlefien wird feiner tinderun
gogen, body 1t e8 wabrfdeinlid), bah BVertreter bed engliidien
al8 Direltoren nady Dberfdlefien bdivigiert werben.

unters
apitald

Wag die Republit foffef.

Die Seritirung eiver Segende.

Wu8 Bevlin wird und geidhricben: Rechtaprelfle unb Rechtds
patteien arbeiten in ihrem Sampf gegen bie Mepublit haufia mit dem
Yxgument, bie vepublilanijhe ©taaidform bilde befonbers btm? ben
Dbaufigen Miniftexmwedhfel und bdie bamit berbumbenem Miniftexs
penfipnen eine ieit flarfere finangielle Belaftung ber Steuer-
abler alf bad alte Reqime. Um einer Segendenbilbung voraubeugen
oll biefe irrefiibrenbe Ungabe hier beridhtiat werben. gi}nr allem_ fel

der frithberen tepublifa-
n : Rangler, mit udnahme
Febrenbndﬂ, heute eine Penfion besieht, Died qilt
owobl bon ben Geweriidaftaietretdaren wie bon ben Ht d
bie Rabinettdmitglieber waven, eber ber ebemalige Reid
minifter Blunt nod ber preupijhe Minifter bed Jnnern
bezichen einen WPfennig HRubegebalt, Die fritheren Reidh2
Sdeidemann, Bauer un ermann filler haben feit
bem Tage ihred Ausideidend nidt nur feine Penfion ober fiberganade
gelber exhalten, fonbern verfchiedene bon ibnen unb ben anberen ’ngi-
niften haben fogar noch gubiel ethaltene Betrdge suriiderftattet. Mit bem
age, mit bem ein Minifter heute aud feinem Umte fcheibet, erbalt
er feinerlei finanjielle Gutidadigungen bom Staate mebr. = Damit
entfdllt alfo aud) bie Behauptung der Rechtdpreffe, bah die Hanfialeit
bes Miniftermedfeld eine ftarteve BVelaftung ber Steuersabler bebete.

Pad bie bem ehemaligen Kansler Febrenbady suacbilliate Renfion
Betrifft, fo hat biefe Tatjadie befanntlich bie beutidnationale Preffe
ungeheuerlidy ervegt. $Hierbei muk jedoch auf bdie Beftimmung bed
Beamtengefesed vermiefen werben, nad) ber in gewiffen Fallen na
SMakgabe pon Redht und Villigteit au{ bie vorberige Tatigleit
bed ausfdheibenben Minifters 10 Jahre ald atigleit ane
erecdnet wexben fonnen, Auf biefer ift bem fritheren
angler Fehrenbad), einem Manne bon 70 Jahren, ber nady

qud feinem Wmte feine Uniwalt8hrazid nidht wieber aufe
bie Halfte feiner Redhtdanmaltdpeit ald
t angeredinet iworden. Dak Dier ein Fall borliegt, wo

nftand unb Glerechtial b abil

i eboten, Wit
eber_Borurteildlofe au;{ebn%._ et ot 478 al :b i
LBexgletdt m weiter bie Wirt{haft bed alten und bed Bentigen
Regimea binfichtlich ber Hobe bder gesablien Miniftergehilter, fo ge-
nilgen einige Beifpiele, um bdie Eriparnifie, bie jebt geacniiber bem
ehemafigen Verhaltnifien grelmadvg werben, i Deielfen. _ Ahrend bie
Bibillifte bes Raiferd 14 Millionen Goldbmar? jahelich betrng,
empfangt Reidhdprafibent Ehert nach ber nemen unbd erhohten Bee
folbungduoriage 300000 A Gehalt und 400000 A, bag grist Papiers
mart, YuiwandBentichabiqunn. Seine biaherigen Besiine blieben ?imn
biefen Betrdgen nody suriid. ie Reids. unb prenfifde
Regierung einfdlichlih ded Reidhaprafibenten erhalten pujammen
etiva ein Drittel bed Gehalts, bod ber fribere Raifer allein
beao%! Die Mitalieber ber beiben Kabineite (etiva 20 Perfonen) unbd
der Reididprafident haben namlich gufammen ungefdbe 5 Millionen
Mart Gehalt. Daber muf Herborgeboben werben, bak der Minifter
jent, wie feder Biirger, bon g:inem _Ginfommen Gteuer bepahlt. So
ablt jum Beifbiel ber preudijde Miniiterprafident von feinen 220 000
Mart jabrlidhed Gebalt 95000 A Stenern. Frither hin ;}’m are!
die Minifter befanntlid) bei ber Eteuersablung exhel Ii&?‘ eniinftigt.
Die Frage ber ftbergangdgelber, die an puriidtretende Minifter
ewdhrt werben follen, ift in einem ®efebentwurf nicbergelent, bev
gtgum feit langerer Reit fertiggeitellt ift, 1eboch bon bem berfditebenen
cidhetabinetten nod) nicht boraelegt worben ift, weil fidh bie Re-
gierungdmitglieder {chenten, etivad ,in eigener Sadie” su unternehmen.
* :
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mi!it&tlj

idtalifdien Gebdube Bcheum einen widtigen Bei
irag gur

ezrid)enbcn .Eofmunmnok i%n der Anfrage iird barauf
tiferinm  neuerdings npon Ges
meinden, die ‘?Erﬁth&nbe militarfistalijde Gebaude zu Wohnungs«
steden ‘ober anberen bifentlichen “Mb!?nmmmrfm mieten lwollen,
eine Mietfumme von 8 B rogent bes Jertwertes, e bie
Bauliche Wnterhaltung und der Reidhaf waltung
obliegt, unb einen Mietsing pou 5 ‘Lru‘cm bes Beitlertes, lwenn bdie
Banlidhe Iinferhaltung und Jnjtandiesung buu Mieter itbertragen
wird, verlangt. Die Anjrage jagt weiter: ,Die Beredtiaung diejes
ietsinied bom Jeitwerte marm eg ben (mmrumm ‘uu Unmbalidhfeit,
bieje ebaubde, sum FTeil feit Jabren pollfommen slwedlos
Teer jteben, fir ‘A\n[mg,mdc nupbar s mndwn Diefes BVerhalten
bes Reidsidabminifterinms lmbu]bndy‘ ollfomnien_bem felbjtper=
ftandliden Criordernis, baf audy die Reichavegieruna ihrerfeits alles,
ma» u. ihren Sraften ftebt, tun muf, um die Wobhnungdnot 3
bern und leerftehende Mtu[udw Gebiiube fiir Bwede ber nficm
hd;m Woblfabrt verfiighar su mader
8 wird. bann ucimqt, vad die ‘]mrﬁﬁnmcmnq 3u tun “gebentt,
um bnie unhaltbaren Buftanbde fofort au bejeitigen und den
Gemeindenleerjtehende Safermen, Sazavette und abnlide Gebaude
it - angemeffenent *J!hnwu.iu aur %etmqunu au ftellen,  An einem
T Reidhs 1 bat gerabe die Berliner (e-
metnde mit thren rnh!rudm! lectﬂd}enbcn Ruicrncn ein erheblichesd

Sandel — Bertehr — Indufirie.

Der Morfiurd noticrte am Monteg in Jii v id 2,30 Centimes,

t gegen ben boramgegangenen Anp am 0,10 Gentimes gefallen

Sn Amjterban mwurben fiix bie Viarf 1,20 Centd Dbepablt, wad
gegen ben Bortag eine Verfdhlechternng um 0,09% Eentd bebeutet.

Berliner Produttenbirje vom 5. Degember. Der Probdutten-
mm:h ftand pollftandiq unter dbem Cinflup bes Schiwvantend bed Dollar=
urfes.  Die Getreibepreife fellten fid) reidlich nm 10 A boher, sumal
bxc Befiber pon Ware ihr "[ngdn:l ‘,mnrfhulfrn Yudy die Snappheit
ber Wagengejtelung - forbert Ansichen der Preife. Wabrend
TWeizen wenig gehandelt wurde, nmr ‘M:ymtn Tebhajt begebrt. Gierfte
mar_ebenfalld andauernd gefragt; bas oleide galt fir Hafer, der aud)
in: Januar-Yieferung mehr gebandelt lourde. Die ‘Preidforderungen
fiix Maid jeigten eine betradytlidie Erhohung. IMebl batte bei rubigem
Gefchaft eine fejte Tendenz. Futterartilel blicben feit.

Amilide Notierungen ber Verliner Probulienbirje . vom
’,Dctmbrr. Weigen, martijher 380—388, pommerider, ‘8765—378,
Rn\mrn mértijder 300307, pommerjder um nftvrcuhnd:u ’ﬂb,
t @ Gerite (Eomutergerite) 380—3890, feit a i

eit; Naid  obne Probenienjangabe 325—330, ir 3 ‘lﬂn’iammdyl

001060, feinftes iiber Sotts, Jeft; Roppentedt 700780, feft;

Weigenileie 200—206, fefts ﬂinggu\r!m 200-— 20'» feft; Jans. 780805,

Bebauptet: DBittoriaerblen 425—500; Heine Speifeerblen 890—480,
Futtererblen 310820, Aderbohnen 310315, blane Lupinen 2 0,
etbe Supinen 270—290, Mapatudien 75— 285, Leintuden 877, Trodens
hnibel, vrnmm 180—185

— Reipgiger S
Ed\[rn 168,

bom . 5. lz{!tlc‘l 660,
, Rithe 263, Kilber 174, Schaje 97
‘l\nvh fur 50 & X‘tbcnhncmu{wl K“rInm
RL. 600—750, 4. KL 400—600.
500—650, 4. 4 uﬂﬂ Salben:
- 4. l'ﬂﬁyw
550700, 5 i
. 1500~ hﬂﬂ 4, 1300- !'t‘u
numlma i, @chafe mittelm
Salban 2, Edate

¢ b

4.
Sdwein 1.
Slefdia ang: Humx qug{ am, Kal
hig hiocine mittelmapig. 1\bcrﬁmm
w«s, Edyweine 110, Tchfen 36, Bullen 26

dmbmﬁhﬂmuldw‘aﬁxrm mu{be Howk

Snterejfe
Gid) felbit getreu.

Roman pon Gerbard von Amynior,
40, gurt{egung (Reddrud verboten)
a ben Gie fid) entihiedben?” fragte ber den Marquis Spielende
fein mubcr nadidem ber Wit wieder Y)nmu».,ncqnngm war.
dr; babe nur mody ein Bebenten”, te Peter, indem er auf
be8 anbeven rechte Hand blidte, an der m ‘,uqz und der Mittelfinger
feblten.

1nd bag wire?"

L3 will midh au allem verpilidhten, toasd ivgend geeigiet jein faun,
bie Mage von und Cnterbten su berbeffern, id) Iml? mid) aber nichf
willenlvd in bie, Hand mix uubdanmtr Dberer geben, bdie ja jeded
LBerbredhen von Mir berlangen TWnmen.”

(,mbal[m ladyelte gevingihabig: . Wad beit Verbredien? Nehuten
Sie nidjt itbel, Herr Dedyner, Sie find nodh der ridtige Deutide,
Der ﬁd) mit Traumgefpinjten wnd “l[tmelbcrumrdycu Herum’ .y
SRanner unferes Schlages qibt ez ¢ DBerbreden, weil wir das
Gittengefes, das fidy bu‘[]n ?Iudbeutcrﬁmxeu aufaeftellt hnIml nidt mebr
gelten laifen, 3 bielmebr al3 bad erfennen, was e3 wirflid
necbc Heudelei, ein hhmwet huucrufnnmmd;er @dyindel. €3 gi

fiic Gte mur eine Frage: Iwollen Sie heraus aus den unmpfa
bnefer @cic[{vcﬁuf&] aud bem ‘Ec&hfubl bu‘f«:s Staates?”

” 1
Gut, jo miifen Sie audy bie Mittel wollen, die Sic allein bor bem

tfinfon fchitben Tonnen. Da Jhnen der “[mdﬂu& an biefe pofitifchen
Shwager rein gar nidtd nuben Yaun, dag er SShuen vielmehr nur
fdiadet, und Sie juleht nod) ganlich bmﬂni mur{en wird, bas, denfe
id, wexben Sie endlid) eingefeben baben. 1nd blei bt  Jbnen benn ctiad
andered iibrig, al? in unfere Hand cingufdlagen’
Mex ift e3 aber, ber mir diefe S,mnb [mlet‘) b will man niid)
am ane gax zur Teilnahnie an einem Berbredjen verleiten 2

Wieder glift cin flidytiges Juden um bie Mumdiwintel bes jog
nenten Brofilianers; ev joirbelte mit der Fingern ber Linfen
fhwarlidhen Cdmurxbnrl und ftieh nnoebulbm Ivmmr Bmingen Sie
mid)y dod) nidht, Jhnen immer Wicber pasfelbe sn fagen. Sie haben
wetter nidjta it tun, al3 unjerm Jentralvorjtand Yﬁnl)nﬂum it jdhidren
unb wmverbriichliche Shweigen iwber jeben. ber g uitjerer Verbindung
rrhnrt ben gleidien Schlonr werben Sie bemjenigen ubncbmcu bent Gle

bte‘zintg fite wnfere Sadje werben werden. Sobald Sie fid) uns,eid-
Tich erpflichtet Daben, mird Jpr Name tweiter gemeldet an dew, der
niich dereinit actoorben hat, und fo gebt er heimlidy lm\ T 1nd mweiter,
big er gur Seminis ded %enhm{um jtaitdes gelangt. Bejeple, die Ihuen
bon bielem Borftande birett ober durch mid) gugehen, habei

weitere ‘Britfung aussufiihren; bdie fittlide
Bejehle tragen Sie nidt, djnnb 1 der. Voritand.
it gar nidt fo unbehagalid), fidy ber Lait des Gemiffens bnbunﬁ u ulf—
Tebigen, dafy man fic auf fremde Schultern ablabet; tu Zn
Rampie nidit das Gleide? It der Jehuitenorven dirch incim ((mm‘r
o ficht eine ber midtiaften Getvalten diejer Erbe geivorben? Aud

Gfanben Sie 1mir, e3

S BOCROOBGE | Bioits: Eelnﬁqeynhem

182 Baby, verid).

%nl;lmutl; Sumtut

i e

ie follen ein Goldat bed Kriegsdheeres ber ,Manner ber Tat” werben
unb blc RKricadartilel diefesd Heeres anexfenfien — it ba3 jo fhwer?”
Das Geheimnis, mit dem fi) diefes Heev wmqibt, madht mic
febr mxf)lmmf({y
,&8 follte Sie bielmehr mit bem bichiten BVertrauen exfiillen, denn
bag Gehermnis dient doch nur der Sidjerbeit jedes eimselnen Mitaliedes
biefes Heeres, daher aud) Jhrer eigenen Gicerheit, Cin' Berrdter
unjerer Sadje wivd nit bem Tobe beftraft; Sie werben das gang in
Per Orbnung finben, und follte Sbhteninas n{» itbrigend burdjaus nidt
borausiehe, etwa einmal der Befedl erden, einen foiden Verrvater bem
Tode pu itberliefern, jo wiirbe Jbr Glewiffen babet dod) aanalich unbes
teifigt bleiben, benn ein foldier Vefe! ware ja nur ein At unumging-
Tich gebotenter Jtotwebr; Hat man nidit-aud) bad Recht, ein wilbes Tier
mcbcr»u[ﬂumn oper _einem Menjchenjcheujal (,ubumumnmcu dag
gegen un8 bie morberifhe SHand erheben will?"
Beter nidte halb gelvonnen, und bev anbere fuby_einbringlich fort:
3 fitble Sbuen afle ‘Shre Bebenten nach: ich babe fie feine
cebabt, unb e8 bat mid) ebenfalla Beit unv Mitbe getoftet, bi8 idy
Tidy tlar feben fonute. Der )Juurmm% bat in feitem Sittengefels o m
Hauntpavaaraphen: Du follft nidt ftehlem, and bu follft nidyt morben.
Awijden Gleichitehenden und Gleichbegiinitial
Megent gang gut feben laffen; nachdem aber bie Fanit bes Stdricr
ben Schivadieren iibermaltiat unbd jum frobnenben Stlgben ermiebrigt
bat, wdre bic Beadtung jener Verbote ein Pibjtmdrderijher Wahnfinn,
Denn fie milvde unsd suxr etvigen xml'mucnidm?t qegenitber ben Madyts
grunagern und Tprannen murmlcu T gilt 3, im Ginne eines
moberie Denfers die hisher giltinen W L tL umjutverten: twir follen
nitjeren Feinben den Bejil yu entreifien ftreben, mit demt fie un3 mieber-
haltenr und fnebeln; wiv follen ifhnen an die Weble fehren ober bie
Sugel burch3 Hirn fogey, wenn fie unfere Wege fremzen und uns mit
Galgen unbd SNad bedroben! Zabn um Fahn, Aug’ um Auge, fo Heifit
¢8 fchon in jenem Bude, dad ben Qusheutern beilia gilt; wer anbers
bentt, und fein Fihlen und Wollen nad) der ne\mhrﬁmn “Moral jener
heudhlerifchen unbd blistierigen Jote riditet, Der berbammt fidh jur
Dauer_phpfiidien mmd fittlihen Elends, sur Unhv\lqhxl juin Berlufte
;\bar ‘anfdmn.vm\ ber fintt su ienes Tier hinab, dew e3 nur wobl
1 i T

vdmmnbvn l\mq«nulrw —, Jfangen nmhdl an e Ivnumren bnf,
vt bor einem mqummnm Berbredhen wdts ol8 ein lepter
Gififamens ijt, den Jbnen der uuﬁmm nbe einer “n,
uiter, die Vorniertheit der Schullehrer nnd Schlaube
be\ (»mﬂhrhcu in Gejtalt bon bibliidhen ‘)”md)m und hlbvnzh mﬂmm\
@ittengelepen in die Seele geftvent hat?”
ch habe menne Mutter me getannt”, grolite Petew mil gebinpiter
Cbnmm\, aber it einem fajt feindiichen Blide nad) bem Brafilt
Sun, dann Hot Jhnen Shr Bater den Stopf perd;
|uun ch{JHHmU von Geiviffen anerzoen, bad fid) n’bu
fetnd queh als Tpdfeind i behanbeli.

it und 1dmnu
Den Tub-

Puppenkl.!
Puppenbetien, ebenfo aeftr.
ofe, Marengo Sackett mit
Weite, Sadiett: Anaug, Uliter,
Sweater fiit Rmhe\. T,

i m) nen Bater habe idh nie gefannt.”

neu,
Toderne

3.) woll.
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Jadim. ecbeier.

n
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ldende,auchsolche
die alles umsonst an-
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- Wollen. Seide

Nerpen:, Rhenma:, it und
Geiffeslrante ~ Erivantung ber
inneren Organe ~ Sdhmui
Sdnelle  Hilfe  bei Q.‘tlaltnna
Behandlung audy b. Greifenu. Siuglingen.
DBeurteilung  dratlider - Autorifdfen und
Referenliften fiegen aus.
Unverbindlifie BVorfithruna  im Jnititut.
Gorerhmmbe oont 8—10 Dot
Behandlung .. Berkauf ..

nnb \mnl'

9| djend, Sini
A
| Sbenjo

Der Erped. d.

ﬂusverﬁanf 7

idie,
J | untermifcie u. Dberhemhm,
Serviteirs, Sthillerkragenu.,
| weidye Kragen, Flanellvars!
cewdfdye 1. mehr
Jebr billigerr Preifen
Reqal abjugeben.
)| Sider) 3n rtfmqrn in

weufell” vief Garvbalfp berivunbert, JDann find Sie ein Findling,
unb ¢ unbarmbersige Gefellfdaft hat Sie qxn:; acgoaen, wad piel
wmitleibaooller geinefen ware, fdon al8 Rind ber Lernidytung au iibers
Tajfen, bitte bie ‘MH ein ed)té8 unb_recites Erbarmen, dann gabe fie
Jhnen jest audh das Brot su bem Jbnen aufaebrinaeren Qebenr und
ten Criolg fite Jbr reided Wiifen und Rinnen ald Baumeijter; aber
man [agt Sie mbia hungern, weil Eie fein Freund der fatten, prohigen
Dummbeit , unb qibt bie Wuflvdge lieber jenen, bie vor ben ftaats
crfml‘v-vl‘"u ieben und Mordern auf dem Vaude Tiegen und fehroeif~
tocheln.”

Yei der Unfpielung cuf die mandierlei ihm weqen Jeiner politijhen
®efinnung enfgangenen Vnftrdage jdhlug Leter i en Tijd
unb wetterte: , Gemaehnen Ste mid) nicht baran, fonft tnnte idy fucha
1ild werben unb irgend ettved anriditen, wad feinem, aud) Jhnen nidt
nch\l'm mwiirhe!”

Doch! mir mwiirbe e3 gefallen; aber Born nnb . Wniiberfegtheit
nuubeu ‘{lmm il[(m: fchaden, und dad wiinjce id) e e
befferes fur Sie: 1 Sie unier, unb wir werben eine eit hevaus
fithren, in der Zmicl faat aus ben Fugen geben und unter . feinen
Lritmmern aud) die Smoblaudhs und Haplachs und Lamperts begraben
tverden mird “

«2as wiffen Sie bon dew Lamperts 2 quoll 8 fgft hohnifd itber
Retera Lipven,

(Jtun, find e niht Jbre Rilegeeltern?”

Steter’ bip ingrimmnia bie Bihne aufeinanber, und dabei nidte er
mehrmals Tangiam mit bem Sobje. Dann feufple ev tief aus feiner
breiten, fidh madtiq hebenden Brujt und faate in dbanfbarer mertng
on feine ‘l‘!IrﬂUrlm anran Julie Qambert, bas Ditte idh mir aus,
bie laffen &ie mir an ; fie bat fich Miihe penua mit miv
fegehen, 1ind wenn's nady ibr gegangen lodre, id) ware langit beriihmt
und Jafe im eigenen Balafte, w Nabe im Shede. Aber ben Golda
H‘mub qv'n' (d» Nhwen hreis: er fiibut aar fiets die chriftliche Michiten=

LWahrheit 1t er aber ein horihersia Fnideriger

boten, je Wwicber feine @chwelle su iiberfdireiten,
teil idy ein 1~n1mm fei, aber — fa. b, ha! idy ferne ben (\mmb beffer;
ber Gleiabals hat nur Anaft, dafy id) ihn cm'\ummn Eonnte.”

Gr incu heitia bad Breit mit ber Kaffeetalfe von fich, fo bak bie

g Hirrend umfiel und den Meit llv QJnbalts auf Brett und
T 908, Dodh er mb(ur Deffen nnhl feine @ebanfen maren
aut anbere Dinge aeridytet, (v brehte feinen Studl eine Biertelidimens
fung nad) rechts, frredte die Beine lang von fid Tw ftihte ben linfen Glls
Bogen auf bie Tijdplatte und lieh feine aberjtropende Sehlfe auf den
Ditden der linten Hand finfen.
{Fortjebung folat.)
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Grideint tdalid nadmittaqd mit Audnabme der Sonn= und Feier=
tage. ~ Besnqgspreis monatlid 7,50 WME audfdl. Buftellungs=
qebilhr, durd) die Poit bejogen 9,— WL einfhl. Beftell und
Bezugsgeld.
Gingeinummer 40 $fg.
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Dienstag den 6. Dezember 1921

48. Jabrg.

Qie SKanslerrede vor der Prefie.

Jm Robmen einer BVeranjtaltung ded Vereind Berliner Rrefje
Bat, tie Bereitd fury gemcldet, Sonntag der Reidhsiansler Dr. Wirth
eine Nede gebaltens die zivar auerordentlidh zablreide Wendbungen
allgemeiner Natur enthalt, bie aber ohne Biveifel dic bebdbeutfamite
Sundgebung dber Regierung ausd ber lebten Beit
barftellt. SHerr Wirth bat, aans gegen feine fonfiige ofhnbeit,
fange Beit gefdimwiegen, und wiv find die lepten, die bad tadelnswe:
finden toitvben. Man fann aud) burdaus verjtehen, wenn ein Staats-
mann' Echiveigen flix einen widhtipen Veflandteil feiner Rolitit Halt.
Die Lauptiade ift jo lebten Cudes, dak gehandelt wich. Wber dennod)
fdheint un3 ein Generalversidht auf geiwiffe Reden, die in
braufen iiber Deutidland. in jiingfter Beit gebalten n
nidht gweddienlih. Wenn Herr Wirth von feiner Bur
babon rebete, bap man fidh nidht i i
wolle, jo badite er wobl an die Tede Bri 1
find damit einberfianben, dah dic Untwort auf jene entitellenden An-
gaben autiidoeftellt wird, aber e3 wdre berhingnidvnll, wenn hier
cin ‘ngcubz\bc,-_ einent Aufaehoben gleichlame. Der Kangler bHat

ngret bon ben nhrﬁf‘h([ Iu\fnu’n, ber Anleihe, bew
Morvatoriuwm und der €teuncrrefo gefpredien.  iiber
jebinebenben Anleihe manJnrcn l‘m (e i
mt\m b qud idyten fat ex wohlivei
s mug - die Nitdichr Dr. Rath mwu; s Q:r oon ab-
crben. | Hier Ro:
ungen 3u eriarten, ware
lev einmal einem (cbaniengang Qusbruc
nent !““r‘“ Derfolgen der jehigen internatio
gerabegir aufb AInjere Gfegner ton geftexn, bejouderd Franf-
id), berlangen jabhrlidie Barleifungen bon mehreren Golbmilliarden
art. Yept will Deufjdlend, um die ndachiten BVerbiliciu
fen g finuea, cive inte nafe Anfeibe cujnehmen. €3
afchaft bed TWertbolljien, fiher bad €3 itberhaupt verfiiat, an.
aber verhalt ficy bie frembe IWelt bem gegeniiber? Nod) nicht einmal
eine Dalbe L/nlbmmmbc nn[[ man w3 fiic die Sodiverte unjerer

Lie

Bie Wivifdafiter ex TnTbl den
e h hn ungefdhe in einem
il mau nidht

Telt Berleilen
nmgelefrten G

it anlegen, bie bon den Dingen einiged verfl chu\‘)
Yedantengang jdeint und bie Bor epung alled anberen gu fein.
(,r mitgte einmal mit Wucht und Cinbringlidhieit bor der Welt ent-
widelt werben.

Dief

Aus Dder Kanzlervede ift nodh nicht s erfehen, ob die Reicha-

regierung bei ber Meparationdfommifjion ben formellen Antrag auf

it i geftelit bat. Hieriiber wird basd

Befdlup faffen miiflen. Wenn Dr. Rathenan

i ngen auf Gerwdbrung ein t3

nett fefie Gald 3u e

Beratungen {iber bad NReparationgdproblem Haben bereitd

geftern in einer Qabinettéiipung eingefest. Herr Wirth i t

ia an eine Anleife zu glauben. €3 wire fonft nicht fo recht ber-

ftaudlidy, bak ev in feimer Rebe bor ber Preife b(e mn erung an

bie Befienden erfob, fiir einen Kredit die

gur Verfigung gu ftellon. Freilidh hat 1

Biweifeln Ausdrud gegben. Cr warf bdie mn;c anf,
wctxum Enl\?‘» foldien Cuchm Be 0

(5 i ‘xg cinigern

ob bdie Ab-

Lelt ibr e
bineinsufteden geneigt fein fonnten. Wenn dad nidt ber §
bann eritbrigt fid) auch die Jnenjpruchnabme ber produftiven BVer-
wigen fiir eine internationale Anleibe.

Der Reidhslangler fat die jdhnellfte Berabidicdn
Znucxgcicn:nz fixfe gefordert. 1I‘irz u'x ;.u fags
ber Herr Finangminijter im Hebenamt, Tr. nl[),
Dinge bat geiwdbren loffen. Er forbert jehit —
Dpfer bes Befibed — e inner] [
abidhiedung bdiefer. Eejehe, e cin
Bon demofratijher Scite ift ffetd bie au%u\mcx.bz 5
Befites bei der Neuregelung unferer hiltnit
worden. Was bier im Rabmen He3 Meglichen Imt muf
Uber feinezjall3 barf man bie Sriehrungen blind i
Tenn man die Vefipflenern i3 au jenem Grede anfpannt, ber die
Grwerbafreubdigleit hemmt, bann bringen hihere Stewern weniger ein.
Lot allen Tingen gablt banr bder gewiffenbajte Etaatsbiiraer bdie
Ctenern mit fiir jene Rreife, die gemiffenlod genug find, tro aller
Ctrafooridriften den Staat zu Betriigen. in ift Qeren Dr. Wirth
freilich gusuftinumen, daB unjer inneresd BVudget unbedingt in Trdnung
gebracht wird., $Herr Dr. Wirth bat fosujogen dad Volt aufgerufen,
an diefer Arbeit mitzubelfen, und ¢3 ift dburdiaus richtig, bak in einem
pemofratijhen Staate dad Bolt nidit immer nad) ber Hilfe der Ne-
gierung rufen joll. €3 miiffen bie Wabhler der eingelnen Parteien
pen nbtigen Drud Hinter ihre parlamentarijen Vertvetungen fepen,
Etaatanottvendigleiten gegeniiber bie enfiprecdiente Verantwortung 3u
fibernehmen: Uber von bicjem Bi 1 wir nod) auferorbentlidy
weit entfernt. Man fomn foft fagen, DB bdie Wihler in ihren
Sorberungen an ben Staat und in ihrer gevingen Geneigtheit, Stenern
aufefich 3t nebmen, eher bie Rarteien in der Ridtung einer Bere
neinungapolitit beeinfluffen. SHier wird fo bald aud) nicht auf eine
Befferung su rechnen fein. i ‘Ttgwn'rg Bejtebt barum bie
Boppelte Rilidht,  in ihrer Ctewer ll einen  gerechten Uusgleidh
avifchen Maffenfteuern und Befisbelaftungen su jdaffen und fich von
allen biirofratifen Gnobersigieiten fernsufjalten. Temofratie darf
aud) nidgt ber Drud der Strabe fein, jondern.fie wird fich sum Woble

Soufitionsiefpredyungen in Berlin,
in, 6. Dej (D rnmbtm{)l unlm-r Berliner HRedattion)
3 find Gew erireter ber Deiben
bie \‘[Lnﬂnrhmcn r Cualm fiir ba3 Jentrum
ler fiir b Eraten, a einer
mit Piiciicht anf
, cin %cﬂrcm‘

I der
Stoalitiondparteien
) "wrmmn

lei 1 ber

Die ‘Ruhnnb[umm, bie Dr. Tnibcuuu in Zonbon f

ber Demoiraten, Ubgeordneter Fod), jugeqcen mrr !Zﬂlc bie ,B,

1 beridyten weif, Danbelt 3 fidh) um die ber ‘}auuat-mwm
rage nnb i 31~|rmu.cnlwnq bamit bie immer Dringendere

Giniguny iber biz Stoncrirage.

Der englidie Finangminier fie die 9ife an Deutidiand.
Rondon, 6. Deg.  (Drafiberidf unjerer Berliner Redaftion.)
Der enalijdie Finanzminijler Sir Nobert Horne bat aeftern abend eine
Rebe fibee die Nevarationsivage aehalten. Gt fhrod) von feinen Ber-
handluaqen mit Sathenan wud foqte, Eugland wiirde feine Abtommen
treffen, ofime jid) m-t n Alliierten, bejonderd mit Franfreich, 5u
ubinen. ‘lu diterfialtung der Alliang fei Beute widh

5 nmb cin AGbrudy derjelben wwiirde bey Welt pen qrn[;mi
e, Gugland jei in cinem Punite immer im Geacniat
arwefen. be admlidy mmnl? bie bon Deutchland
whlnaen in ‘!‘et‘uunm mn:m vw Robert Horne fithrie
chland wird nidjt in ber Rane fein, bie im Januar

st feiften uxnd bitte um Huifehnb.

wir mit unjeren Mliierien aemeinfam fie
BufammenSrud) Devtidilanda durd) eine Hilfa-

bcr!mhm werben fonne, milfie dag azfdichen,

inn’rn filr_ Guropa unh die aanze
Teifhjalld bor bem Sirieqe Cuge

aithe, ntijere Maren sn Tanf

ciner Mrbeitalofileit srviedii

Riindern ~v<ﬁ Deutidfland in diefelhe Lane
T f‘ﬂuﬁ« ﬁ'ntrﬂrmﬂxt fiie aang

i ¢
Die mf. e 9 iomﬂzm fit t'w mmﬁ Ioiien Roshanhl "!?i]“i’
Berlin (ProTelenr)  Die devifdie Defeqation filr die
b I"Hcfm ‘Jctlmn\'vr aen reift morgen, Mittwod) ahend, an dea
& t ab % 0, D. Sdiffer, Staatéfelvetic
a. D, Semalh imd Unterflactafeleetis . DG 8ppert werben von
!‘Vt‘f"‘(‘tc" Gachveritindigen Degleite bovinter von dem befanuien
Wiarrer Wlikla. ndh die Ht‘(frm"y\{mﬁ beqehen fidh morgen abend
ait bie Orte ihrer Taoungen. Die Fiihrung der dentithen Verireinngen
e pie elmgcten Uatctwnsidiifier it bieo Hiuhe -beforders fadve=
fandiger Teilnehmer gclept. Den Nn tm'mdmﬁ fitr pa3 Minderheitens
tedit with Gtantsielretir Sewald wlm Teifen, den MUnsTehuf file die
it Reidsfoflentommifinr Dr. Stk Hid buv Ausjchu fir

Roeinland pegen de Berviter.

adien, 6. Des. In den Andjener Blittern verdjfentlidhen

alfe ‘Banucn aufier ben Stommuniften einen Anfraf, der fid) mit ol

enden Worten qegen die aeplante Aftion ber Landedverrater wenbet:

! Deutide Manner, deutidie Jramen! Dunfelmanner

ind an ber Arbei u' aus ben nadien Geldjadinterefien planen E}crmler

1¢ Loslifung bon "‘cm[dylunh Der Augenblid ber Gejahr wird vere

offunpdtrene Manmer finbden. Jn der Abwehr der verriterijden Be.
trebungen find wir einig.

Beratungen im pariamentarijhen Beivat fiiv die bejeften
Gobiste.

Rpoblens, 6, Deg. Am ;onnubcnh en 3. b, D, fand im Teidis.
fommiffariat in Sobleny eine Sifung ded parlameniraijdjen Beirvatd
beim Seichstmmiifar fiir die b festen riwuulrncn icte ftatt, an ber
seffreidie Beiratsmitglicder und Bertveter ter Minijierien und BVers
waltunasbehrden, msLeInnhctc aud) SHere Staatsiefretir Brugger,

i Der nene R flar §iiajt Dapield betonte_in
ciner Iangeren ‘“:m‘\l punosrede bie Jlotwendigleif eined emgen Ju.
|m|m.cuqrbcucns bea Reidystommifiara mit bem Beirat und den

3 bed Bejeten (\‘tbl(“té uitd erbat fid) derven mﬂrnntnsnnl!:
llnmnulrmm iiber bie feit Itluem Amiga

Dr. Brand et
lhcrnu; cinen cumebcnbm ﬁ’md;t itber Die Inhu!mt e
fommifjariats.  Die trefer ber beridjicbenen Varteien eriwi
tie Begriipung Ded MReichatommifiars  und fidjerte ihm bie
ftithug g, Jn angereater Auafpradie wurde eine Anzahl bon §
auf bem Gebicte ber Bejapunnsverhaltnific mmmn unb mébtlnnhert
Anabunft ftber die Wohnungsirase, itber
unh Sie rodificien Wirtunacn des ,mchensbrtttuncﬂ mit ben Ver-
cimigten Ctoatey mmtcn Ediliellid) bildete bie Traqe bed Griafies
einer.
unh

bow
5!u1|d)x‘n e Beriretern hrr A

ouifiihrung der Sondoner Bethandlungen.

Berlin, 6, Des. (ProTelegr) Wie wir von unterriditeter Seite
rrfmncn, feifff Mathenau wocqen mittag in Berlin cin, wm dem
Rahisnett diber ben bﬁ‘wrmm Derfauf der Berhandlungen in London
t gu crftatien. Die Verafmitnen werben ingwiiden von deutider

Seite von ten iiber Paria nadi Sondon gereiften dentjden Banliers
SWeinbezguud Mendelsjo [1 n m-*mmei.ﬂm Die Londoner Bers
handhingen find in cin offiziclled Stadinm gefreien, da bie
bemtihow and’ englijden I‘crmm mv AMiftrnpe Mrer Menlernungen mits
cimander berhonbeln.  Gofert tad) Mathenaus Ridichr foll das Rabis
nctt barfiber entfeheiben. 0b die deutidie ‘Remmmn Bei ber Reparationds
anmhwn fite* die  Grfang cintes 3 offigtelle

Sdjritte 2 wird.

i !mfmp,m ber inm

2 i
‘}im;rm ot dun »dxvn MIM stfen in Maltingion.
RNeunort, 6. (P ‘£cr Gencralfelretir der diine:

fijdhent Delegrtion m F'zmmnmv mn hat, tie ,Afociation Bref”

nelbet. na: ‘B" ing tel-arnphifd feinen RN al8 Mitalich der De-
cnation eril ald Profeft geqen bie nepativen Crgebnifie, weldje

Ghing mit ;:- en Forderungen biSher erteicit Habe,

ie Riikaahiung der Kriensvotidilie.

Waihingtnn, 6. Des. Gine wichtige Mitteilung madite Heute
ber asterifanijde %nﬂr:fﬂmcmbmﬁc Renroje, her erllicte, daf er)
thoraen i nnr‘mnm]dwn Kongref die ‘Rurhnly[una per Bore
fdiiiffe sue Syeadie bringen mevde, die die Alliicrten von ben Bers
cinigten Etanten aufqenomnten hitten.

de8 Gangen nur bebaupten, wenn bie felbftacwabiten Fiihrer ebenfo
nacy cinem getechlen A & wie nad) ftrengfter Selbjtbejdhrantung
fireben.
Der Reichsiangler Bat aud
{tiven Srdfte gefprodhen, dev

vort einer Sujamumenfaffung aller
rheit wir bebiitfen, wenn wir iibex
ben Winter binweglommen twollen.  Wenn bdicfe allgemeine Rebe-
wenbung cinen ticferen &iun haben foll, fo fann e8 nur ber fein,
bap toi tne R laffenpolitif treiben diirfen, jonbern dah nady
einem J feich fowobl in ber Finangpolitit tvie in bder
fhaft, wie auch in den fonitigen Teilgebieten ber ?Iﬂamm\n?m[mr
it wevben’ muf.  [n unferer hentigen Qage bebeutet bas fiir
: wm Srmrcn' ‘7‘1(1 wenn bﬂ} |m gangen Bolfe ver-

*

Reidysreniorung und das Repatationsproblem.
Tin it und beridjtet:

Wie it cud unterridhteten Krcifen hoven, bat die ReidhBregierung
bi8 jebt nod) feinen Unirag auf ei Roratorium geftellt. Tan’ ijt
ber Unficht, baf diefe Fr erft afut wird, wenn Dr. Rathenan and
Qonbdon nadh Berlin suriidgeiehrt ifts

Unldflich ded acftrigen Rrefieempfangsd twurde bdie
baft exbrtert, daf bon feiten ber ReidhSregicrung in der
ber Rrebitbejdafjung im Aus t
Edyritt erjolat fein foll. Wie dazu aus
ift cin folder offisieller & qu\(l ber Jni
Doz einigen Sagen evfolgt,. Diefer, Sritt ift bei den fiic bie Jrage
ber Rredite zuftdnbdig englifdien Etellen unternommen tworden.
Gine Ynfwort auf biefe offizielle Anfrage liegt Bia jest nod) nicht vor.

Geftern nadmittag %5 Whr fand cine Rabinettdfibung
ftatt, in ber iiber [divebende Fragen, insbefondere itber bag Nepara-
tiondproblem beraten tworben ift.

Tatjadye Ieb-
Ungeleaenheit
3 ein offipicller
fen perlautet,

Sui‘_nmmcnttiﬂ bed interfraltionellen Ausfduifes.

Tie ber ,Bormw.” mifteilt, tritt beute vorm. in ber Reiciatanslei der
inferfrartionelle  Anugiduf ber Snalitionsparteien sufammen, wm bie
politifdie Sage und die Finangreformvorichlage bes
Reidslabinettd su beraten.

Rathenau auf dem Wege nady Bertin,

Qonbdon, 6. Dez  (UT) Naifignan hat am Montag London
n, mll urﬁ Berlin auriidsulehren, Jnformicrie Kreife
e bie bon Rathemau geiiifrien Verhandhungen s
qebenbden ‘l“ \nrlauu!cu fid) Iebiglich mm Anfnahme von ﬂtr:‘
biten fitr Dic Deutide Indujtrie drehien. Sdon mit Riids
fidt auf die § g Franireids in der Xmm cined Moratorinms fiie
Dentidland hitte die [ itijje Regictung mit Rathenau felbit nicht in
Berhandlungen t tinnen, da cine offizielle franzdfifdie Erilirung

i
ilber bng Problem cined Baflungdanfjhubs fn: die deutidjen Repas
sationsleiftungen nod) ausditehe,

ie in Seipsig.

v Boltshaus ber erfe
Nufzer ben meg{c-
ctaunrbumﬁunb bie
terreihs und der Tjchecho-Slos

dnbe (K1 dncdnnaem %
Bum Vorfibenden wutbe ber 9bgeorbnete
Difma tuttoart qewdhlt. “J; crfter Medner fprach) Prof. Leberers

f}mbrmc iiber bas Thema: Die Weltmirlidhaft.

Die neuen Focdstungen dor Beamten, Gtnatsangeftelten
b Yeleiter.

x erfic
Montag begann
it

ber
bgiae
mvmrmbunne

rben . naren ber euntationale

cmmwum\um RNorwenen
nared wis bie qroen Unterneh
\\t)mc Qﬂn nertreten

Der , Borwirts’
forderimpen bex Ne
ywerl{daftlidien S|
Raber,  Die
aefhilter,
Bejelhrnadaruppen
nnd niv:!‘r':“

Y‘lntuh'x:bru
{olfen andy fitr die
Y!:Hct t"(vb eine

Betrigenod o
bie Qander vud G

I ber

ift, ging ber

ommnﬁeub nad

edenen Qeuten, unter benten
b ber D

¢
bie Fabrifen.
mittaq brangen gt o e up u pon verfd
iy St b Wolen Bejamben. in ben B _ felborfer ifen=
Dralfindufirie in Oberbil? in. Der Beleaidiaft bes Werla gelang
¢ Ginbdringlinge wieder au vertreiben. ©pater wurben bie Yu s«
fdreitungen D[ﬂnn\ﬂh\ﬂ fotrtgeje (Vnmme Trupps
brangen gewalt e I) ‘m ein, um-in einigen- Fallen
bie Feuer uitter b in’anbern - illen ‘bie Stafel
ober die Waffs uu un(c!lrtctﬁc\\ u.b anbere Sidrungen zu-bec=

Wafferleitungs




	Merseburger Korrespondent
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 285
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	Beilage zum „Merseburger Korrespondent“. Nr. 285. Dienstag den 6. Dezember 1921. 48. Jahrg.; Amtsblatt der Stadt Merseburg Stück 91 1921
	[Seite 5]
	[Seite 6]







